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Check-in: was uns beschäftigt
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Teilnehmer*innen,

ein intensives Jahr gemeinsamer Entwicklung liegt hinter uns – 2027 
sind unsere Weichen auf Zukunft gestellt. Aus der Evangelischen Pfle-
geakademie – Personalentwicklung wird das Lernwerk, in dem sich zu-
künftig unter einem Dach sämtliche Fort- und Weiterbildungen aus den 
verschiedenen Themenfeldern der Sozialen Arbeit wiederfinden werden. 

Unter dem Leitmotiv „Menschen stärken – Potenziale entfalten“ legen 
wir unseren Fokus noch stärker auf passgenaue und bedarfsgerechte 
Weiterbildungsangebote. Wir greifen Zukunftsthemen wie Künstliche 
Intelligenz und digitales Lernen auf, schaffen Räume für gute Kommu-
nikation und bereiten uns selbst und unsere Teilnehmenden Schritt für 
Schritt auch auf den digitalen Wandel vor.
Unser Anspruch geht über reine Wissensvermittlung hinaus: Wir möch-
ten Impulse geben, die berufliche und persönliche Weiterentwicklung 
stärken, Orientierung bieten und im Arbeitsalltag Wirkung entfalten. Bil-
dung ist ein Privileg – und wir arbeiten professionell, respektvoll und teil-
nehmerorientiert, gemeinsam mit exzellenten Referentinnen und Refe-
renten, die für höchste Fachlichkeit stehen. Die Liebe zu den Menschen 
prägt unsere Haltung und unser Miteinander.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Lernreise. Tauchen Sie ein und 
lassen Sie sich inspirieren.

Melanie Scharf
Leitung Personal- und Führungskräfteentwicklung

Yasmin Choudhary und Susanne Hofmann
Leitungen Lernwerk

Über unsere Anmeldeformulare 
oder über unsere Homepage unter: 
www.bildung-pflege.de 

Anmeldung
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Strategische Personalentwicklung

Management und Leadership

Supervision und Coaching

Gesundheitsförderung und Prävention

Gerontopsychiatrische Pflege und Betreuung

Soziale Betreuung

Berufspädagogik und Praxisanleitung

Pflegepraxis

Palliative Care

Wundmanagement



Veranstaltungsorte

Hier finden Sie eine Übersicht unserer Veranstaltungsorte für 2027 in 
München und Umgebung. Wir haben die Locations so gewählt, dass 
sie für Sie mit dem Auto, Fahrrad oder auch mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln schnell und unkompliziert zu erreichen sind. 
Selbstverständlich finden Sie auch für Ihr leibliches Wohl Cafés und 
Restaurants in unmittelbarer Nähe.

1  Lernwerk (ehemals: Evangelische PflegeAkademie) / Westpark

2  Diakonie München und Oberbayern - Buchruckersaal / Maxvorstadt

3  Evangelische Pflegeakademie Berufsfachschule / Sendling

4  Evangelisches Pflegezentrum in Ebenhausen

1

2

34

Hauptbahnhof
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Adressen:

Lernwerk - Personalentwicklung
Am Westpark 1
81373 München

Diakonie München und Oberbayern / Buchrucker-Saal
Landshuter Allee 40
80637 München
 
Evangelische Pflegeakademie Berufsfachschule
Baierbrunner Straße 105
81375 München

Evangelisches Pflegezentrum Ebenhausen
Gerhart-Hauptmann-Weg 10
82067 Ebenhausen

Anfahrt:

Buslinien: 	 62 bis Haltestelle Baumgartnerstraße (Verbindung über 	
		  S-Bahnhof Hirschgarten oder U-Bahnhof Heimeranplatz).

		  130 oder 134 bis Haltestelle Fuggerstraße (Verbindung 
		  über U-Bahnhof und S-Bahnhof Harras).

Autoanfahrt:	 Bitte beachten Sie, dass nur wenige Parkplätze zur 
		  Verfügung stehen.
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Wir über uns
Fachbereichsleitungen

Susanne Hofmann M.Sc.
Leitung Lernwerk
M.Sc. in Pflegewissenschaft, 
Dipl.-Pflegewirtin (FH), 
Systemischer Coach und Organisations-
entwicklung, 
Mitglied in der DG Pflegewissenschaft
Telefon: 089 548 44 50-21
shofmann@diakonie-muc-obb.de

Yasmin Choudhary M.A.
Leitung Lernwerk
M.A. Personalentwicklung, 
Dipl.-Pflegewirtin (FH), 
Resilienztrainerin (AHAB)
Telefon: 089 548 44 50-22
ychoudhary@diakonie-muc-obb.de

Siegfried Bader
Bildungsreferent
Dipl.-Pflegemanager (FH), 
Systemischer Supervisor (SG)
Telefon: 089 548 44 50-25
sbader@diakonie-muc-obb.de
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Wir über uns
Backoffice

Manuela Klose
Buchungsmanagement
Telefon: 089 548 44 50-20
maklose@diakonie-muc-obb.de

Sven Hofbauer
Weiterbildungsmanagement
Telefon: 089 548 44 50-24
shofbauer@diakonie-muc-obb.de

Ummahan Kutlu
Buchhaltung
Fortbildungsmanagement
Telefon: 089 548 44 50-19
ukutlu@diakonie-muc-obb.de

Petra Gottbehüt
Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: 089 126 991-256
pgottbehut@diakonie-muc-obb.de

Olivia Grancitelli
Hauswirtschaft und Logistik
Telefon: 089 548 44 50-20
ograncitelli@diakonie-muc-obb.de

Matthias Lösch
Referent Lernwerk
Telefon: 08861 219-111
mattias.loesch@herzogsaegmuehle.de

Emily Dittmar
Referentin Lernwerk
Telefon: 089 126 991-334
edittmar@diakonie-muc-obb.de

Karen Spiegel
Referentin Lernwerk
Telefon: 089 126 991-335
kspiegel@diakonie-muc-obb.de
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Wir über uns
Unsere Dozent*innen

Christoph Altmann M.Sc.
Psychologe

Angelo Brandl
Selbständiger Dozent für Wirtschaft, 
Recht und Kommunikation, 
Jurist und Master 
in Training and 
Development (MTD), 
Betriebswirt, 
Tai Chi-Lehrer

Stefan Theierl
Gesundheits- und Krankenpfleger,
Heilpraktiker,
Hypnosetherapeut,
Studium der 
Aromatherapie
an der TU-München

Mario Apitzsch
Krankenpfleger, 
FWB in Rehabilitation und 
Intensiv, Qualitäts- 
und Gesundheitsberater

Harald Braun
Dipl.-Sozialpädagoge (FH), 
Diakon
Notfallseelsorger, 
Kriseninterventionsberater, 
Ethikberater, 
Palliative Care für 
Seelsorge, 
Pastoralpsychologische 
Weiterbildung KSA

Susanne Englisch
Dipl.-Pflegewirtin (FH), 
Krankenschwester, 
Paar- und Familiencoach (ECA), 
Systemischer Coach (ECA), 
NLP-Trainerin (DVNLP), 
Wingwave-Coach®
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Bianca Haucke
Palliative Care Pflegefach-
kraft, Koordination Amb. 
Hospizdienst, 
Gesprächsbegleiterin 
nach § 132 g SGBV, Ethikberaterin (AEM), 
Kursleitung Letzte Hilfe für Erwachsene, 
Kursleitung Letzte Hilfe professionell

Marcus Maier, LL.M.
Wirtschaftsjurist, 
Einrichtungsleitung, 
Sozialbetriebswirt, 
Lehrer für Pflegeberufe, 
Mediator (Uni of A. 
Sciences), 
Krankenpfleger, 
QM-, UM-, DS-Auditor

Gabriele Schmakeit 
Krankenschwester, 
Autorisierte Trainerin für 
Integrative Validation 
nach Richard®

Dietmar Kirchberg, LL.M.
Master of Laws (LL.M.), 
Dipl.-Pflegewirt (FH), 
Systemischer Coach (SG), 
Medizinprodukteberater 
§ 83 MPDG, 
Gerichtlicher Verfahrens-
pfleger „Werdenfelser Weg“, 
Krankenpfleger

Verena Miller M.A., B.A.
Gesundheits- und 
Krankenpflegerin, 
Pflegepädagogin (BA), 
Organisations-
entwicklung (M.A.)

Hans-Jürgen Wiesel
Krankenpfleger, Lehrer für Pflegeberufe, 
autorisierter Trainer für 
Integrative Validation 
nach Richard®, 
Demenzexperte
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Kalender 2027
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Februar
24.02.2027	 Pflichtfortbildung Praxisanleitung - 
		  Wunde und Kompression

März
01.03.2027	 Pflichtfortbildung Betreuungsassistenten - 
		  Herausforderndes Verhalten verstehen

02.03.2027	 Praxistage Gerontopsychiatrie  Fallbesprechungen - 
		  Menschen mit Demenz verstehen und gelassen bleiben

04.03.2027	 Pflichtfortbildung Praxisanleitung - 
		  Ethik, Haltung, Menschenbild und Pflegeverständnis

16.03.2027	 Pflichtfortbildung Betreuungsassistenten - 
		  Ganzheitliche Betreuung

17.03.2027	 Gerontopsychiatrische Pflege und Betreuung 
		  gemäß §§ 77 - 80 AVPfleWoqG

17.03.2027	 Führungsreihe kompakt 1 - 
		  Führungsinstrumente

18.03.2027	 ICW Rezertifizierungsveranstaltung - Chronische Wunde
		  vs. weitere dermatologische Erkrankungen im Unterschied
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April
06.04.2027	 Gewaltfreie Kommunikation nach Marshall Rosenberg

07.04.2027	 Praxisanleitung in der generalistischen Pflegeausbildung
		  gemäß § 81 AVPfleWoG

12.04.2027	 Teamführung und Teamentwicklung:
		  Erfolge im Team initiieren

13.04.2027	 Führungsreihe kompakt 2 - 
		  Kommunikation und Konfliktmanagement

14.04.2027	 Palliative Wundversorgung

15.04.2027	 Verantwortliche Pflegefachkraft § 71 SGB XI; 
		  Basisweiterbildung § 76 Abs. 2 Nr. 1 AVPfleWoqG

15.04.2027	 Pflichtfortbildung Praxisanleitung - 
		  Update Pflegetechniken in der Behandlungspflege

19.04.2027	 Fachweiterbildung Palliative Care für Pflegehelfer

20.04.2027	 Zusatzweiterbildung Einrichtungsleitung 
		  §§ 69 – 72 AVPfleWoqG

21.04.2027	 Dementia Lead - 
		  Personenzentriert führen

26.04.2027	 Grundkurs Integrative Validation nach Richard®

29.04.2027	 Advanced Practice Nurse (APN) in der Langzeitpflege - 
		  Potenziale erkennen. Mehrwert für Bewohner*innen, 
		  Teams und Einrichtungen schaffen.



Kalender 2027
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Mai
03.05.2027	 Menschen in der letzten Lebensphase begleiten 
		  und pflegen

12.05.2027	 Pflichtfortbildung Betreuungsassistenten - 
		  Montessori für die soziale Betreuung in der Arbeit mit 
		  Senioren bis Hochbetagte

31.05.2027	 Neurodiversität im Führungsalltag

Juni
02.06.2027	 Pflichtfortbildung Praxisanleitung - 
		  Trauma und Retraumatisierung in der Langzeitpflege

02.06.2027	 Basismodul Gerontopsychiatrie

03.06.2027	 Delegierbare Behandlungspflege - 
		  Lehrgang für Pflegehelfer

08.06.2027	 Management Refresher - Konflikte im Team? - Was tun? 
		  Gewaltfreie Kommunikation am Arbeitsplatz

11.06.2027	 Pflichtfortbildung Praxisanleitung - Basale Stimulation 
		  in der Pflege nach Prof. Dr. Andreas Fröhlich

14.06.2027	 Aufbaukurs Integrative Validation nach Richard®

16.06.2027	 Führungsreihe kompakt 3 - BWL Grundlagen

23.06.2027	 Management Refresher - Mitarbeiterkritikgespräche
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24.06.2027	 Aufbauweiterbildung zur Pflegedienstleitung 
		  in Einrichtungen der Pflege und für ältere Menschen 
		  gemäß §§ 73 - 76 AVPfleWoqG

28.06.2027	 Aufbaumodul Palliative Care in der Pflege nach dem 
		  Basiscurriculum Palliative Care gemäß M. Kern, 
		  M. Müller und K. Aurnhammer

Juli
05.07.2027	 Mit Emotionen und Gefühlen professionell umgehen - 
		  Handlungssicherheit im Arbeitsalltag stärken

15.07.2027	 Gerontopsychiatrische Pflege und Betreuung 
		  gemäß §§ 77 - 80 AVPfleWoqG

22.07.2027	 Resilienz und Selbstfürsorge

September
17.09.2027 	 Verantwortliche Pflegefachkraft § 71 SGB XI; 
		  Basisweiterbildung § 76 Abs. 2 Nr. 1 AVPfleWoqG

28.09.2027	 Pflichtfortbildung Betreuungsassistenten - 
		  Psychiatrische Erkrankungen

30.09.2027	 Aktivierung bettlägeriger Menschen



Kalender 2027
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Oktober
04.10.2027	 Basiskurs Palliative Care in der Pflege 
		  nach dem Basiscurriculum Palliative Care 
		  gemäß M. Kern, M. Müller und K. Aurnhammer

14.10.2027	 Mit Emotionen und Gefühlen professionell umgehen - 
		  Handlungssicherheit im Arbeitsalltag stärken

18.10.2027	 Basismodul Pflege QN2 gemäß §113c SGB XI

19.10.2027	 Palliative Wundversorgung

20.10.2027	 Praxistage Gerontopsychiatrie Workshop - Von Fall zu Fall

27.10.2027 	 Management Refresher - Das Jahresgespräch

November
11.11.2027	 Management Refresher - Im Gefühlsdschungel - 
		  Emotionale Krisen verstehen und bewältigen

17.11.2027	 Gesundheit fängt im Kopf an

25.11.2027	 Pflichtfortbildung Praxisanleitung - 
		  Künstliche Intelligenz in der Praxisanleitung

29.11.2027	 Integrative Validation Teamerqualifikation
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Dezember
02.12.2027	 Pflichtfortbildung Betreuungsassistenten - 
		  Angebote für die soziale Betreuung nach dem 
		  Konzept der basalen Stimulation

02.12.2027	 Management Refresher - Mediation - 
		  Konfliktlösungen im Alltag

06.12.2027	 Führungsreihe kompakt 4 - Resilienz in der Führung

10.12.2027 	 Selbstführung: Wie meine Haltung und meine Werte 
		  meine Führungsarbeit beeinflussen



Fachbereich
Strategische
Personal-
entwicklung

Planungsphase

Ihre Vorteile

Ihr Jahrespaket

Ansprechpartner*innen

Yasmin Choudhary M.A.
Fachbereichsleitung Management und Leadership
Gesundheitsförderung / Prävention, Pflege und ICW
Telefon: 089 548 44 50-22
ychoudhary@diakonie-muc-obb.de 



Strategische Personalentwicklung (PE) 
für Einrichtungs-, Pflegedienstleitungen 
und Leitungen aus der Sozialwirtschaft

Als Einrichtungs- und Pflegedienstleitung und Leitungen der Sozialwirt-
schaft kommen jährlich neue Herausforderungen auf Sie zu. Nicht zu-
letzt beschäftigen Sie sich mit der Akquise und dem adäquaten Einsatz 
Ihrer Mitarbeiter*innen, den Qualifizierungserfordernissen und letztlich 
mit der Personalentwicklung in Ihrer Einrichtung. 

Die strategische Personalentwicklung ist ein ganzheitlicher, zukunfts-
orientierter Ansatz, der die Entwicklung der Mitarbeiter*innen eng mit 
den strategischen Zielen Ihrer Einrichtung verknüpft. 
Im Gegensatz zur traditionellen Personalentwicklung, die sich oft auf 
kurzfristige Qualifizierungsmaßnahmen konzentriert, hat die strategi-
sche Personalentwicklung das Ziel, planvoll und erfolgreich den Einsatz, 
die Qualifizierung und die Zusammenarbeit in den Teams abzubilden.

Mit unserem Angebot zur strategischen Personalentwicklung möchten 
wir Sie umfassend und nachhaltig unterstützen. Wir bieten Ihnen keine 
Einzellösungen an, sondern planen mit Ihnen gemeinsam eine strategi-
sche und zielorientierte Personalentwicklung für Ihre gesamte Einrich-
tung.
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1. Analyse der Einrichtungsstrate-
gie: Welche Ziele verfolgt Ihre Ein-
richtung in den nächsten Jahren?

2. Ableitung der zukünftigen Kom-
petenzbedarfe: Welche Fähigkei-
ten und Kenntnisse sind notwen-
dig, um diese Ziele zu erreichen? 
GAP Analyse und Soll/Ist Vergleich.

3. Formulierung von Personalent-
wicklungszielen: Basierend auf der
Bedarfsanalyse werden konkrete,
messbare Ziele für die Personal-
entwicklung formuliert.

4. Konzeption und Umsetzung von 
Maßnahmen: Auswahl und Imple-
mentierung geeigneter PE-Instru-
mente, die den Zielen entsprechen.

5. Erfolgskontrolle und Evalua-
tion: Messung der Wirksamkeit 
der Maßnahmen. Wurden die Zie-
le erreicht? Welche Anpassungen 
sind notwendig? Die erforderlichen 
Maßnahmen der strategischen 
Personalentwicklung können da-
bei sehr vielfältig sein: Von indivi-
duellen Maßnahmen, über Grup-
pen- und Teammaßnahmen bis hin 
zur Führungskräfte- und Organisa-
tionsentwicklung und dem sinnvol-
len Einsatz künstlicher Intelligenz.

Planungsphase

1. Steigerung der Wettbewerbsfä-
higkeit: Sicherung des benötigten 
Fach- und Führungspersonals.

2. Erhöhung der Mitarbeiterbin-
dung: Mitarbeiter*innen, die sich 
gefördert fühlen, sind motivierter 
und loyaler.

3. Verbesserung der Innovations-
fähigkeit: Entwicklung von neuen 
Fähigkeiten und Denkweisen.

4. Effizienzsteigerung: Gezielte In-
vestitionen in die Entwicklung, die 
sich an den Unternehmenszielen 
orientieren.

5. Vorbereitung auf den demografi-
schen Wandel: Frühzeitiges Han-
deln, um den Fachkräftemangel zu 
kompensieren.

Zusammenfassend ist die Strate-
gische Personalentwicklung ein 
unverzichtbarer Bestandteil des 
modernen Personalmanagements,
der Unternehmen hilft, sich an 
dynamische Marktbedingungen 
anzupassen und langfristig erfolg-
reich zu bleiben.

Ihre Vorteile
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1. Planungsgespräch mit Auftrag-
geber*in

2. Tagesworkshop zur Ermittlung 
der Kompetenzbedarfe und For-
mulierung der Personalentwick-
lungsziele

3. Workshop zur Erstellung von 
Maßnahmen

4. Konzeption der Maßnahmen 
(z.B.: Führungskräfteentwicklung)

5. Durchführung der Maßnahmen 
mit Kooperationspartner*innen und
Mitarbeiter*innen Ihrer Einrichtung

6. Evaluation

7. Beratung zur Verstetigung Ihrer 
strategischen und nachhaltigen 
Personalentwicklung

8. Bei Vertragsabschluss: 10% Ra-
batt für laufende Weiterbildungen 
in unserer Akademie

Gebühr: Nach Vereinbarung

Ansprechpartner*innen: 

–   Susanne Hofmann, M.Sc.

–   Yasmin Choudhary, M.A.

–   Siegfried Bader

Ihr Jahrespaket
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Fachbereich
Management 
und 
Leadership

Weiterbildungen
Verantwortliche Pflegekraft, Basisseminar
Aufbauweiterbildung Pflegedienstleitung
Zusatzweiterbildung zur Einrichtungsleitung

Fortbildungen / Management Refresher
Gewaltfreie Kommunikation
Konflikte im Team - was tun?
Im Gefühlsdschungel - Emotionale Krisen verstehen
Das Jahresgespräch
Mediation - Konfliktlösungen im Alltag
Führung kompakt für Nachwuchsführungskräfte (nur Präsenz)
Selbstführung: Einfluss von innerer Haltung und Werten
Mitarbeitendenkritikgespräche, Basisseminar
Neurodiversität im Führungsalltag
Teamführung und Teamentwicklung: Erfolge im Team initiieren

Yasmin Choudhary M.A.
Fachbereichsleitung Management und Leadership
Gesundheitsförderung / Prävention, Pflege und ICW
Telefon: 089 548 44 50-22
ychoudhary@diakonie-muc-obb.de 
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Fachbereich Management und Leadership

Weiterbildungen: Verantwortliche Pflegefachkraft nach § 71 SGB 
XI Basisweiterbildung gemäß § 76 Abs. 2 Nr. 1 AVPfleWoqG

Als Verantwortliche Pflegefachkraft nach § 71 SGB XI, Wohnbereichs-
leitung, Stationsleitung tragen Sie die Verantwortung: 
Sie setzen betriebswirtschaftlich fundierte Grundsätze um, gestalten die 
Arbeitsprozesse und bieten den Bewohner*innen einen Platz zum Le-
ben und Ihren Kolleg*innen einen sicheren und attraktiven Arbeitsplatz. 
Der Lehrgang fördert Ihre Leitungskompetenzen, unterstützt Sie in der 
gelingenden Gestaltung der Arbeitsprozesse und vermittelt Möglichkei-
ten, wie Orte des Lebens und Arbeitens vereinbar werden.

Kompetenzerwerb:
–   das dem aktuellen Stand entsprechende fachliche Wissen zur Führung 
      und Organisation einer Pflegeeinheit sowie in der Pflegewissenschaft
–   die Kompetenz, das Wissen situationsgerecht in der Leitungspraxis 
     anzuwenden
–   die Kompetenz, das Lebens- und Arbeitsumfeld der Bewoh-
     ner*innen sowie der Mitarbeitenden günstig zu gestalten
–   die mit den Leitungsaufgaben verbundenen Herausforderungen
     angemessen zu bewältigen
–   ein kritisches Bewusstsein für die Wechselwirkungen zwischen 
     der Leitungstätigkeit und den gesellschaftlichen, ökonomischen, 
     ökologischen und politischen Einflussfaktoren in Abstimmung mit der 
     Einrichtungsleitung zu berücksichtigen

Inhalte:   Modul A
	    Soziale Führungs-Qualifikationen		

	    Modul B					   
	    Ökonomische Qualifikationen		
							     
	    Modul C			   tagen
	    Organisatorische Qualifikationen

	    Modul D
	    Strukturelle Qualifikationen
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Inklusive: 
– Praxisbesuch
– Coaching
– Teilnahme an Fachtagen



Start Frühjahr 2027

Termine: 
1.   Block:  15. – 16.04.2027
2.   Block:  19. – 20.04.2027
3.   Block:  23.04.2027
4.   Block:  10. – 14.05.2027
5.   Block:  01. – 02.06.2027
6.   Block:  15. – 16.06.2027
7.   Block:  22. – 24.06.2027
8.   Block:  07. – 09.07.2027
9.   Block:  20. – 23.07.2027
10. Block:  22. – 23.07.2027
11. Block:  04. – 07.10.2027
12. Block:  19. – 20.10.2027
13. Block:  15. – 18.11.2027
14. Block:  23. – 26.11.2027
15. Block:  07. – 09.12.2027
16. Block:  13. – 14.12.2027
17. Block:  12. – 14.01.2028
18. Block:  25. – 28.01.2028
19. Block:  15. – 17.02.2028
20. Block:  07. – 10.03.2028
21. Block:  16.03.2028

Start Herbst 2027

Termine: 
1.   Block:  17.09.2027
2.   Block:  20. – 23.09.2027
3.   Block:  11. – 15.10.2027
4.   Block:  25. – 28.10.2027
5.   Block:  10. – 12.11.2027
6.   Block:  01. – 02.12.2027
7.   Block:  11. – 14.01.2028
8.   Block:  26. – 27.01.2028
9.   Block:  07. – 10.02.2028
10. Block:  21. – 22.02.2028
11. Block:  07. – 10.03.2028
12. Block:  21. – 24.03.2028
13. Block:  25. – 27.04.2028
14. Block:  02. – 03.05.2028
15. Block:  10. – 12.05.2028
16. Block:  16. – 19.05.2028
17. Block:  29. – 31.05.2028
18. Block:  20. – 23.06.2028
19. Block:  29.06.2028

Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr
Umfang:	 460 Stunden
Gebühr: 	 4.500 Euro

Anmeldeunterlagen: 
–   Erlaubnis zum Führen einer Berufsbezeichnung nach den §§ 1, 
     58 oder 64 PflBG (Berufsurkunde)
–   Prüfungszeugnis über den erfolgreichen Abschluss einer Aus-		
     bildung nach den §§ 1, 58 oder 64 PflBG

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung, Am Westpark 1, 81373 München
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Weiterbildungen: Aufbauweiterbildung Pflegedienstleitung 
gemäß §§ 73 – 76 AVPfleWoqG

Die Aufbauweiterbildung Pflegedienstleitung richtet sich an Absolven-
ten und Absolventinnen der Basisweiterbildung gemäß § 76 Abs. 2 Nr. 1 
AVPfleWoqG/ Verantwortliche Pflegefachkraft § 71 SGB XI.

Inhalte:  
Modul A
Soziale Führungs-Qualifikationen	

Modul B				  
Ökonomische Qualifikationen						    
			   – Teilnahme an
Modul C					   
Organisatorische Qualifikationen

Modul D
Strukturelle Qualifikationen

Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr
Umfang:	 264+40 Std. Praktikum
Gebühr: 	 2.950 Euro

Anmeldeunterlagen: 
–   Erlaubnis zum Führen einer Berufsbezeichnung nach den §§ 1, 
     58 oder 64 PflBG (Berufsurkunde)
–   Prüfungszeugnis über den erfolgreichen Abschluss einer Aus-
     bildung nach den §§ 1, 58 oder 64 PflBG
–   Erfolgreicher Abschluss der Weiterbildung Verantwortliche Pfle-	
     gefachkraft nach § 71 SGB XI / Basisweiterbildung gemäß § 76 
     Abs. 2 Nr. 1 AVPfleWoqG (Weiterbildungsurkunde),
–   Prüfungszeugnis über den erfolgreichen Abschluss der Weiter-
     bildung Verantwortliche Pflegefachkraft nach § 71 SGB XI / 
     Basisweiterbildung gemäß § 76 Abs. 2 Nr. 1 AVPfleWoqG
Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung, Am Westpark 1, 81373 München

Termine: 
1.   Block:  24.06.2027
2.   Block:  28.06. – 01.07.2027
2.   Block:  13. – 14.07.2027
3.   Block:  26. – 29.07.2027
4.   Block:  14. – 17.09.2027
5.   Block:  27. – 30.09.2027
6.   Block:  11. – 15.10.2027
7.   Block:  27. – 29.10.2027
8.   Block:  08. – 09.11.2027
9.   Block:  11. – 12.11.2027
10. Block:  22. – 25.11.2027
11. Block:  01.12.2027
12. Block:  07.12.2027

Inklusive: 
– Coaching
– Teilnahme an Fachtagen
– Besuch beim Arbeitsgericht
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Weiterbildungen: Zusatzweiterbildung Einrichtungsleitung 
gemäß §§ 69 – 72 AVPfleWoqG

Die Aufbauweiterbildung Einrichtungsleitung richtet sich an Absolventen 
und Absolventinnen der Weiterbildung Pflegedienstleitung in Einrichtun-
gen der Pflege und für ältere Menschen gemäß §§ 73 – 76 AVPfleWoqG 
sowie an weitere Personen, die Interesse an der Position einer Leitung 
von Einrichtungen der Pflege und für ältere Menschen haben, § 17 AV-
PfleWoqG.

Inhalte:  

Modul A
Soziale Führungs-Qualifikationen	

Modul B				  
Ökonomische Qualifikationen						    
		  – Teilnahme an
Modul C				  
Organisatorische Qualifikationen

Modul D
Strukturelle Qualifikationen

Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr

Umfang:	 188+40 Std. Praktikum 

Gebühr: 	 2.500 Euro

Termine: 
1.   Block:  20.04.2027
2.   Block:  21. – 22.04.2027
3.   Block:  04. – 07.05.2027
4.   Block:  10.05.2027
5.   Block:  07. – 09.06.2027
6.   Block:  16.06.2027
7.   Block:  12. – 13.07.2027
8.   Block:  19. – 20.07.2027
9.   Block:  26.07.2027
10. Block:  16.09.2027
11. Block:  20. – 21.09.2027
12. Block:  22. – 23.09.2027
13. Block:  29.09.2027
14. Block:  13. – 15.10.2027
15. Block:  27. – 29.10.2027
16. Block:  09. – 10.11.2027
17. Block:  18.11.2027

Inklusive: 
– Praxisbesuch
– Coaching
– Teilnahme an Fachtagen
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Anmeldeunterlagen: 
–   Erlaubnis zum Führen einer Berufsbezeichnung nach den §§ 1,
     58 oder 64 PflBG (Berufsurkunde)
–   Prüfungszeugnis über den erfolgreichen Abschluss einer Aus-
     bildung nach den §§ 1, 58 oder 64 PflBG
–   Erfolgreicher Abschluss der Weiterbildung Verantwortliche Pfle-
     gefachkraft nach § 71 SGB XI / Basisweiterbildung gemäß § 76
     Abs. 2 Nr. 1 AVPfleWoqG (Weiterbildungsurkunde),
–   Prüfungszeugnis über den erfolgreichen Abschluss der Weiter-
     bildung Verantwortliche Pflegefachkraft nach § 71 SGB XI / 
     Basisweiterbildung gemäß § 76 Abs. 2 Nr. 1 AVPfleWoqG

Überwiegend ONLINE

ACHTUNG: Präsenzunterricht bei Block 2 und 11 und 14!

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung 
Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Gewaltfreie Kommunikation nach
Marshall Rosenberg

Die Gewaltfreie Kommunikation (GFK) nach Marshall Rosenberg ist eine 
weltweit bewährte Methode zur Konfliktlösung, die auf Achtsamkeit, 
Empathie und bedürfnisorientierter Sprache basiert. Sie fördert Gewalt-
prävention, sozialen Wandel und Burnout-Prävention. 
In diesem Seminar lernen Sie die Grundlagen, Haltung und vierstufige 
Methodik der GFK kennen und üben, Konflikte lösungsorientiert zu be-
gegnen – auch wenn nur eine Person sie anwendet.

Inhalte:
–   Haltung und Ziel der Gewaltfreien Kommunikation
–   Beobachten ohne zu bewerten
–   Gefühle wahrnehmen und ausdrücken
–   Bedürfnisse erkennen und benennen
–   Bitten statt fordern

Termin:	 6. April 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Gabriele Schmakeit

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort:		  Lernwerk der Personalentwicklung
		  Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Konflikte im Team – Was tun?
Gewaltfreie Kommunikation am Arbeitsplatz

Es ist ärgerlich, wenn die Zusammenarbeit im Team statt wertschätzend 
in Konflikte, Schuldzuweisungen oder Rückzug mündet. Das kostet Zeit 
und Energie. Gewaltfreie Kommunikation hilft, aus dieser Dynamik aus-
zusteigen und klar, respektvoll und wertschätzend zu kommunizieren 
gegenüber Kollegen, Vorgesetzten, Klienten und Kunden.
Für Führungskräfte ist sie ein wertvolles Werkzeug, um eine Kultur der 
Wertschätzung, Empathie und Eigenverantwortung zu fördern. Dabei 
steht das Verbindende im Mittelpunkt.

Inhalte:
–   Kurze Einführung in die gewaltfreie Kommunikation
–   Selbstverantwortung übernehmen 
–   Autonomie erkennen
–   Umgang mit Vorwürfen und Fehlern
–   Konflikte am Arbeitsplatz professionell lösen
–   Kritik ausdrücken und hören
–   Nein sagen – Nein hören
–   Danken statt Loben

Termin:	 8. Juni 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Gabriele Schmakeit

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort:		  Lernwerk der Personalentwicklung
		  Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Im Gefühlsdschungel – Emotionale Krisen verstehen 
und bewältigen

Wir betrachten unsere Gefühle und fragen uns, ob Ärger, Angst, Trauer 
oder Niedergeschlagenheit immer sinnvoll sind. Wann reagieren wir zu 
emotional? Basierend auf der Integrativen kognitiven Verhaltensthera-
pie untersuchen wir die Ursachen emotionaler Turbulenzen. Dabei be-
gegnen uns verschiedene Denkmuster wie Katastrophisieren, Gerech-
tigkeitsdenken oder Muss-Formulierungen. 
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die praktische Übungen kennen-
lernen möchten, um belastende Denkweisen im Alltag zu verändern.

Inhalte:
–   Was ist mit mir los? Das ABC-Modell der Gefühle
–   Unser Bewertungssystem und typische Denkfallen
–   Denkmuster auf dem Prüfstand
–   Ein Modell zur Selbstanalyse von Emotionen
–   Sinnvolle Alternativgedanken entwickeln und glauben lernen
–   Stolpersteine und Fallgruben

Termin:	 11. November 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Gabriele Schmakeit

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort:		  Lernwerk der Personalentwicklung
		  Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Das Jahresgespräch – Effektive Mitarbeiter-
bindung in der Praxis

Jahresgespräche sind anspruchsvoll und erfordern gute Vorbereitung 
sowie Theorie- und Praxistraining. Sie zählen zu den wichtigsten Ge-
sprächen im Unternehmen. Das Seminar stärkt Ihre Fähigkeiten, indem 
es die Vorbereitung, Struktur und Module des Gesprächs behandelt. Sie 
lernen, die Gespräche individuell auf Ihre Einrichtung zuzuschneiden. 

Das Ziel: Jahresgespräche als zentrales Instrument für Mitarbeitenden-
bindung und -motivation zu nutzen.

Inhalte:
–   Was muss ich vorbereiten? Vorbereitung mit Checklisten
–   Was muss ich im Vorfeld beobachten, interpretieren und bewerten? 
     Umgang mit Bewertungsbögen
–   Wie gebe ich motivierendes Feedback, auch bei Veränderungsbedarf?
–   Welche Personalentwicklung plane ich?
–   Personalentwicklungsmatrix
–   Wie gehe ich mit Erwartungen, Forderungen, Versuchen von Er-
     pressung oder Drohungen um? Wie bleibe ich ruhig und enspannt?
–   Wie mache ich meine Erwartungen klar?
–   Formulierung Ihrer Erwartungen
–   Wieviel Unterstützung kann und will ich geben?
–   Verhandlungsspielräume
–   Wie bleibt das Gespräch auch in kritischen Situationen positiv,
     menschlich und pragmatisch? 
–   Entspannung und Professionalisierung
–   Umgang mit der Generation Z
–   Angebot des Videofeedbacks

Termin:	 27. Oktober 2027
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr
Referent:	 Angelo Brandl
Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort:		  Diakonie München und Oberbayern		
		  Buchrucker-Saal, Landshuter Allee 40, 80637 München
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Fortbildungen: Mediation – Konfliktlösungen im Alltag

Konflikte gehören zum Alltag – ob im Beruf, in der Familie oder im so-
zialen Umfeld. Doch wie gelingt es, Streitigkeiten konstruktiv zu lösen, 
ohne zu eskalieren? In diesem praxisorientierten Seminar lernen Sie das 
Verfahren der Mediation kennen – eine strukturierte Methode, die auf Ver-
ständigung, aktives Zuhören und einvernehmliche Lösungen setzt.

Seminarziele:
Sie erwerben grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten, um Konflikte 
besser zu verstehen, professionell zu begleiten und lösungsorientiert zu 
moderieren – auch in herausfordernden Gesprächssituationen.

Inhalte: (Auswahl)
–   Grundlagen und Prinzipien der Mediation
–   Rolle und Haltung der Mediator*in
–   Phasen eines Mediationsprozesses
–   Gesprächsführung & aktives Zuhören
–   Umgang mit schwierigen Gesprächspartnern
–   Entwicklung tragfähiger Lösungen
–   Rollenspiele, Fallstudien, Praxistransfer

Methoden: Das  Seminar  lebt  von  praktischen Übungen, Fallbeispie-
len und kollegialem Austausch. Die Inhalte sind direkt auf den berufli-
chen und privaten Alltag übertragbar.
Nutzen: Stärken Sie Ihre kommunikativen Kompetenzen und schaffen 
Sie eine wertvolle Grundlage für ein souveränes Konfliktmanagement – 
für sich selbst und im Umgang mit anderen.

Termin:	 2. Dezember 2027
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr
Referent:	 Angelo Brandl

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort:		  Diakonie München und Oberbayern		
		  Buchrucker-Saal, Landshuter Allee 40, 80637 München
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Fortbildungen: Führung kompakt für Nachwuchsführungskräfte 

Das Qualifizierungsprogramm „Führung kompakt“ bereitet gezielt auf 
die Herausforderungen des Führungsalltages, angehender und neu 
berufener Führungskräfte, vor. Das Programm vermittelt den Teilneh-
menden das nötige Handwerkszeug, um den Rollenwechsel vom Team-
mitglied zur Führungskraft erfolgreich zu meistern. Ziel ist der Aufbau 
eines reflektierten Führungsverständnisses, die Vermittlung zentraler 
Kommunikations- und Steuerungsinstrumente sowie die Stärkung der 
Handlungssicherheit im Führungsalltag.

Führungsinstrumente: Vom Mitarbeitergespräch über das 
Zielvereinbarungsgespräch bis zum Kritikgespräch
Termin:	 17. März 2027 						    
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr 
Referent: 	 Angelo Brandl

Kommunikation und Konfliktmanagement
Termin:	 13. April 2027 							    
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr 
Referent:	 Christoph Altmann 
									       
Grundlagen der BWL – Controlling und Wirtschaftsplanung
Termin: 	 16. Juni 2027
Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr 
Referent: 	 Leonard Prölß 

Resilienz in der Führung – Wie ich als Führungskraft mental stark
und stabil werde und bleibe
Termin: 	 6. Dezember 2027			 
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr
Referentin: 	 Yasmin Choudhary 

Gebühr:	 je 240 Euro inkl. Catering

Ort: 		  Lernwerk der Personalentwicklung
		  Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Selbstführung – Wie meine Haltung und meine 
Werte meine Führungsarbeit beeinflussen

„Wer andere führen will, muss zuerst sich selbst führen können.“ 

Gute Führung beginnt nicht bei Methoden, Agenden oder Kennzahlen; 
sie beginnt bei Ihnen selbst. In einer sich dynamisch verändernden Ar-
beitswelt schrumpft der Orientierungsrahmen im Außen. Umso wichtiger 
wird Ihr innerer Kompass.
Ihre persönliche Haltung und Ihre individuellen Werte prägen unbewusst 
jede Entscheidung, jedes Mitarbeitergespräch und die Art, wie Sie mit 
Konflikten umgehen. In diesem Workshop richten wir den Blick nach in-
nen: Sie reflektieren Ihre eigene Führungsidentität und stärken Ihre Fähig-
keit zur authentischen und wirksamen Selbstführung.

Seminarziele:
Sie erwerben grundlegende Kenntnisse und Fertigkeiten, um Konflikte 
besser zu verstehen, professionell zu begleiten und lösungsorientiert zu 
moderieren – auch in herausfordernden Gesprächssituationen.

Inhalte:
–   Klarheit über die eigenen Werte: Zentrale Treiber identifizieren 
–   Bewusstsein für die eigene Haltung: Denk- und Verhaltensmuster 
     verstehen
–   Authentizität und Haltung in der Praxis: In Drucksituationen oder 
     bei Zielkonflikten standhaft und schlüssig handeln  
–   Stärkung der Selbstregulation: Eigene Ressourcen gezielt steuern 
     und Belastungen souverän begegnen 

Termin:	 10. Dezember 2027
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr
Referentin:	 Yasmin Choudhary

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort:		  Lernwerk der Personalentwicklung
		  Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Mitarbeitendenkritikgespräche erfolgreich 
und wertschätzend führen, Basisseminar

Ziel des Kritikgesprächs ist die Verhaltensänderung der Mitarbeiten-
den, wobei Persönlichkeit und Ego respektiert werden. Sie lernen, wert-
schätzend zu führen, Gesprächsschwierigkeiten zu meistern und die 
Gesprächsführung souverän zu gestalten. Nach dem Seminar freuen 
Sie sich aufkommende Gespräche. 

Motto: „Verhaltensveränderungen motivieren, ohne zu verärgern.“

Inhalte:
–   Was muss ich vorbereiten?
–   Welche Reaktionen können kommen?
–   5-Stufen-Plan
–   Wie kann ich Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zur Veränderung 
     motivieren?
–   Wie reagiere ich auf Weinen, Schreien, Vorwürfe und 
     Ablenkmanöver?
–   Wieviel Unterstützung kann und will ich geben?
–   Provokationen und Störungen – reagieren oder ignorieren?
–   Angebot des Videofeedbacks

Termin: 	 23. Juni 2027			 
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr
Referent: 	 Angelo Brandl

Gebühr:	 je 240 Euro inkl. Catering

Ort: 		  Lernwerk der Personalentwicklung
		  Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Neurodiversität im Führungsalltag – Wie Anders-
artigkeit zur Stärke wird

Personenzentrierte Führung braucht menschenkundige Leitung – und 
das schließt ein, dass Brillen dafür vorhanden sind, wie Menschen un-
terschiedlich ticken. Studien zeigen: Gute Führung, Teamkultur und Er-
gebnisqualität hängen eng zusammen. Doch was passiert, wenn Mit-
arbeitende „anders“ funktionieren als erwartet? 
Wenn jemand brillante Ideen hat, aber Excel-Tabellen nicht ausfüllen 
kann? Wenn eine Kollegin Fehler findet, die niemand sonst sieht – aber 
im Team-Meeting schweigt?
Neurodivergenz ist kein Randthema. ADHS, Autismus, Hochsensibilität und 
verwandte Traits sind alltäglich – in jedem Team, oft auch bei uns selbst. 
Die Frage ist nicht, ob wir neurodivergente Menschen haben. Die Frage 
ist: Erkennen wir sie? Verstehen wir sie? Nutzen wir ihre Stärken?

Block 1:	 Begriffe entmystifizieren Symptom vs. Syndrom vs. 
		  Diagnose – was ist was wirklich? Was bedeutet Spektrum?
Block 2: 	 Muster und Merkmale von Autismus-, ADHS- artigen 
		  und hochsensitiven Traits und Verhaltensweisen, Innen-	
		  perspektive und Außenbeobachtung wahrnehmen und 
		  beschreiben können
Block 3: 	 Funktional und Dysfunktional – alles eine Frage der 
		  Perspektive: Potentiale erkennen und nutzen, Heraus-
		  forderungen beschreiben, Motivation erhalten
Block 4: 	 Neurodiversitätssensible Organisation – performante 
		  Teams gestalten, Synergien nutzen: So holen Sie mehr 
		  aus Ihrem Team heraus.

Termin:	 31. Mai 2027
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr
Referentin:	 Anne Braczynski

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort:		  Lernwerk der Personalentwicklung
		  Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Teamführung und Teamentwicklung – Erfolge im 
Team initiieren

Dieses Seminar bietet Führungskräften die Möglichkeit eigene Füh-
rungsqualitäten zu reflektieren, Potentiale im eigenen Team zu erkennen 
und agil auf Herausforderungen zu reagieren.
Das am eigenen Praxisfeld orientierten Seminar beinhaltet Methoden 
der Teamführung, der Teamanalyse und der Teamentwicklung. 
Ziel ist es das eigene Team zu stabilisieren und für herausfordernde 
Zeiten resilient zu machen und nachhaltig zu stärken. 

Inhalte:
–   Phasen der Teamentwicklung
–   Grundlagen erfolgreicher Teamführung
–   Eigene Führungsqualitäten und die eigene Rolle reflektieren
–   Kommunikation zielgerichtet gestalten 
–   Methoden der Teamentwicklung kennenlernen

Termin: 	 12. April 2027			
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr
Referentin: 	 Susanne Sachße

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 		  Lernwerk der Personalentwicklung
		  Am Westpark 1, 81373 München



Fachbereich 
Supervision 
und Coaching

Siegfried Bader
Fachbereichsleitung Supervision und Coaching
Telefon: 089 548 44 50-25
sbader@diakonie-muc-obb.de 

Supervision und Coaching
Supervision und Coaching für Führungs- und Pflegekräfte
Supervision und Coaching
Supervision und Coaching für Führungskräfte
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Supervision und Coaching

Supervision und Coaching für Führungs- und Pflegekräfte

Gute Pflege lebt von einem wohlwollenden Miteinander – Führung ge-
staltet dafür Rahmen und Kultur. Fachwissen lässt sich erlernen, Metho-
den lassen sich üben; doch wie ein Team den fordernden Alltag einer 
Pflegeeinrichtung trägt, entscheidet sich im Zusammenspiel des Gan-
zen: in der Unternehmenskultur, in gelebten Werten, in einer lösungs-
orientierten Kommunikation. Führungskräfte prägen das System und 
sind Vorbild – in der Art, wie sie kommunizieren, miteinander Lösungen 
entwickeln und entscheiden.

Aus dem systemischen Blickwinkel bieten Supervision und Coaching 
dafür Zeit und Raum: die eigene Führungsrolle reflektieren, Spannungs-
felder zwischen Unternehmensauftrag, Team und Bewohnerwohl klären, 
Wechselwirkungen zwischen Führung, Team und Strukturen sichtbar 
machen und neue Handlungsoptionen entwickeln – im Einzelcoaching 
für Leitungskräfte, in der Teamsupervision auf dem Wohnbereich oder 
im kollegialen Austausch von Führungskräften, etwa auf Klausur-
tagungen.

Ihr Gewinn als Einrichtung: 
Führungskräfte, die klar und werteorientiert führen, eine tragfähige Kul-
tur der Zusammenarbeit, stabile Teams – und Mitarbeitende, die nicht 
nur da sind, sondern wirklich dabei: Menschen, die ihre Einrichtung mit-
gestalten und sich entwickeln wollen.
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Supervision und Coaching

Supervision und Coaching sind Beratungsformen, die eine systemati-
sche Reflexion des beruflichen Handelns ermöglichen. Sie eignen sich 
für Führungskräfte und Mitarbeitende, die sich weiterentwickeln und 
entlasten möchten. Wir bieten Gruppen für verschiedene Zielgruppen 
an und können bei Bedarf auch individuelle Seminare konzipieren. 
Supervision für Verwaltungspersonal findet in bis zu fünf Terminen à drei 
Stunden in festen Gruppen statt. Dabei werden berufliche Fragen und 
Konflikte gemeinsam bearbeitet, um neue Denk- und Handlungsansätze 
zu entwickeln.

Themenbeispiele:
–   Auseinandersetzung mit der eigenen Rolle, dem eigenen 
     Berufsbild bzw. der eigenen Position im Team
–   Erfolgreiche und effektive Kommunikation mit verschiedenen 
     Zielgruppen
–   Sinnvolle und effektive Organisation der Arbeit
–   Umgang mit „schwierigen“ Personen
–   Wahrnehmung und Erweiterung der eigenen Ressourcen und 
     Fähigkeiten im Arbeitsalltag

Termin: 	 Die Potenzialanalyse wird jeweils individuell geplant 
		  und terminiert.

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Coaches:	 Christoph Altmann M.Sc.
		  Siegfried Bader, Karin de la Mora
		  Susanne Hofmann M.Sc.

Gebühr:	 250 Euro

Ort: 		  Lernwerk der Personalentwicklung
		  Am Westpark 1, 81373 München
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Supervision und Coaching für Führungskräfte

Führung ist oft ein einsames Geschäft. Führungskräfte brauchen daher 
Orte und Räume gegenseitigen Vertrauens, in denen sie ihre berufliche 
Rolle reflektieren und ihr Handeln überprüfen und weiter- entwickeln 
können. 

Wir bieten Ihnen daher in den Coachinggruppen Folgendes an:
–   Die eigene Rolle und Position in der Organisation analysieren
–   Den persönlichen Führungsstil kreativ weiterentwickeln und 
     Handlungsspielräume besser nutzen
–   Den persönlichen Umgang mit Einfluss und Macht reflektieren
–   An der Schnittstelle unterschiedlichster (Interessens-) Konflikte 
     bewusster handeln
–   Eigene Kompetenzen durch Führungswissen und Management- 
     techniken erweitern
–   Veränderungsprozesse in der Einrichtung gezielt initiieren und 
     strukturieren

Arbeitsweise:	Fünf dreistündige Treffen, 
		  Gruppe mit sechs Personen.

Termin: 	 Die Termine werden individuell geplant 
		  und terminiert.

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Coaches:	 Christoph Altmann M.Sc.
		  Siegfried Bader, Karin de la Mora
		  Susanne Hofmann M.Sc.

Gebühr:	 1.300 Euro für fünf Termine inkl. Catering

Ort: 		  Lernwerk der Personalentwicklung 
		  Am Westpark 1, 81373 München
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Gesundheits-
förderung 
und Prävention

Yasmin Choudhary M.A.
Fachbereichsleitung Management und Leadership
Gesundheitsförderung / Prävention, Pflege und ICW
Telefon: 089 548 44 50-22
ychoudhary@diakonie-muc-obb.de 

Fortbildungen:
Resilienz und Selbstfürsorge
Resilienz im Umgang mit besonderen Herausforderungen
– Workshop
PSU Anzeige
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Fortbildungen: Resilienz und Selbstfürsorge

Ihr Leben ist randvoll mit Aufgaben? Beruflich und privat „funktionieren“ 
Sie sehr gut? Gleichzeit spüren Sie ein Ungleichgewicht zwischen Ar-
beit, Familie und Erholung? Sie wollen nicht mehr nur FUNKTIONIEREN 
und sich zukünftig mehr Zeit für Ihre SELBSTFÜRSORGE nehmen?

Dann ist dieser Workshop der erste Schritt in ein ausgewogenes Leben 
zwischen Anforderungen und Entspannung. Im Workshop bestimmen 
Sie Ihr Energielevel, beleuchten Ihre Antreiber und erarbeiten hilfreiche 
Tools zur Stärkung Ihrer Resilienz und Selbstfürsorge.

Inhalte:
–   Grundlagen der Resilienz und Selbstfürsorge
–   Bestimmung Ihres Energielevels
–   Tools zur Stärkung der Resilienz
–   Tools zur Stärkung der Selbstfürsorge
–   Alltagstaugliche Entspannungsübungen und -ansätze

Termin:	 22. Juli 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Yasmin Choudhary

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München

Hinweis:	
Der Workshop ist für Menschen geeignet, 
die sich persönlich weiterbilden wollen.

Gesundheitsförderung und Prävention
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Fortbildungen: Resilienz im Umgang mit besonderen Heraus-
forderungen und Krisen Workshop für Pflegekräfte

 
Gerade in der Pflege brauchen wir ein hohes Maß an Resilienz. Her-
ausforderungen und Krisen sind Teil unseres Lebens. Resilienz als psy-
chische Widerstandskraft verstanden, lässt uns nach Herausforderun-
gen wieder zurück in unsere ursprüngliche Form kommen. Gleichzeitig 
können wir mit den sogenannten Resilienzschlüsseln an unserer Wider-
standskraft lebenslang arbeiten.

Inhalte:
–   Grundlagen der Resilienz
–   Resilienz für die persönliche Entwicklung und Selbstfürsorge
–   Persönliche Standortbestimmung
–   Arbeit mit den 7 Resilienzschlüsseln
 
Termin:	 Inhouse, nach Bedarf

Seminarzeit:	 9 – 13 Uhr

Referierende:	Christoph Altmann
		  Yasmin Choudhary

Gebühr:	 600 Euro

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München

Hinweis:	
Für dieses Seminar braucht es die Bereitschaft, sich ergebnisoffen und 
wohlwollend den Prozessen zuzuwenden sowie sich aktiv zu beteiligen.
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PSU-Akut e.V.
Psychosoziale Unterstützung für Gesundheitsberufe

Psychosoziale Unterstützung, Krisenprävention und Akutinterventio-
nen für Pflegende in München.

Kostenfreie Angebote für alle Einrichtungen im Münchner Gesund-
heitswesen.

Jede zweite Pflegekraft in Deutschland erlebt im Berufsleben mindes-
tens ein stark belastendes Ereignis. Wer frühzeitig Unterstützung in An-
spruch nimmt, kann verhindern, dass sich Symptome verfestigen oder 
verstärken. Drei Ansätze können dabei unterstützen: 

Schulungen zur Bewältigung belastender Ereignisse
Pflegende lernen, wie belastende Situationen wirken und wie sie effektiv 
damit umgehen können.

Kollegiale Gespräche nach belastenden Ereignissen
Gespräche mit speziell geschulten Kolleg*innen (sog. Peers) ermögli-
chen einen vertraulichen Austausch über das Erlebte und helfen Be-
troffenen dabei, eigene Bewältigungsstrategien zu aktivieren und anzu-
wenden. 

Vermittlung weiterführender Hilfsangebote
Wenn erste Maßnahmen nicht ausreichen, können weiterführende psy-
chosoziale Hilfsangebote oder eine psychotherapeutische Begleitung, 
z.B. über die zuständigen Unfallversicherungsträger, durch die Peers 
vermittelt werden. 
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Wenn Sie für sich oder Ihr Team Schulungen und/oder kollegiale 
Gespräche benötigen, nutzen Sie gerne die kostenfreien Angebote 
von PSU. 

Die PSU HELPLINE ist ein telefonisches Hilfsangebot und bietet Be-
ratungen bei besonderen Belastungssituationen und schwerwiegenden 
Ereignissen für Mitarbeitende, Führungspersonen und Peers im Ge-
sundheitswesen.

Weitere Informationen zu all unseren offenen Angeboten, die Termine 
sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie hier: 
www.psu-muenchen.de
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Anzeige

Auszug aus unseren Angeboten für Pflegende in München: 
PSU-Resilienztage

PSU-Resilienz-Workshop für Pflegende „Kraft tanken und durchatmen“

Hintergrund: 
In ihrem anspruchsvollen Berufsfeld begegnen Pflegende täglich vielfälti-
gen Herausforderungen oder sind mit schwerwiegenden Ereignissen kon-
frontiert, die sowohl körperlich als auch emotional belastend sein können.

Schwerpunkte: 
Zur Ruhe kommen und neue Kraft schöpfen – mit Impulsen zum Stressver-
ständnis, Aktivierung des Parasympathikus und achtsamer Selbstfürsorge

Dauer:	 8 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten

PSU-Resilienz-Workshop für pflegerische Führungspersonen „Balan-
ce finden zwischen Verantwortung und Selbstschutz“

Hintergrund: 
Die besondere Herausforderung zwischen eigener Betroffenheit und 
Fürsorge für die Mitarbeitenden kann als belastend wahrgenommen 
werden und Stress auslösen.

Schwerpunkte: 
Zwischen Verantwortung und Fürsorge die eigene Balance halten – 
Stress verstehen, Resilienz stärken und mit achtsamer Selbstfürsorge 
gesund bleiben

Dauer:	 8 Unterrichtseinheiten à 45 Minuten

Die Angebote finden in Zusammenarbeit mit der Diakonie München und 
Oberbayern statt. 

Unsere Dozentinnen: 
Silke Rehm (PSU) & Yasmin Choudhary (Diakonie München und Ober-
bayern) freuen sich auf Sie! 



Fachbereich 
Geronto-
psychiatrische 
Pflege und 
Betreuung

Susanne Hofmann M.Sc.
Fachbereichsleitung Gerontopsychiatrische Pflege,
Praxisanleitung
Telefon: 089 548 44 50-21
shofmann@diakonie-muc-obb.de 

Weiterbildungen
Gerontopsychiatrische Pflege und Betreuung
Basismodul Gerontopsychiatrie

Fortbildungen
Dementia Lead
Integrative Validation nach Richard: 
– Grundkurs / Aufbaukurs / Teamer
Praxistage Gerontopsychiatrie:
– Fallbesprechung / von Fall zu Fall
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Gerontopsychiatrische Pflege 
und Betreuung

Weiterbildungen: Gerontopsychiatrische Pflege und Betreuung 
gemäß §§ 77 - 80 AVPfleWoqG

Gerontopsychiatrisches Arbeiten bedeutet, sich auf psychiatrisch ver-
änderte Menschen einlassen zu können, Wege des Verstehens zu fin-
den, Beziehungen gut zu gestalten und einen Ort des Lebens zu gestal-
ten. Ziel der Weiterbildung Gerontopsychiatrische Pflege und Betreuung 
ist es, eine psychiatrische Haltung zu erwerben, entsprechende Strate-
gien, Maßnahmen und Interventionen zu lernen und diese umzusetzen.

Kompetenzerwerb:
–   Das dem aktuellen Stand entsprechende fachliche Wissen für 
     die Arbeit mit gerontopsychiatrisch erkrankten Menschen
–   Die Kompetenz, das erworbene Wissen situationsgerecht in der 
     Praxis anzuwenden
–   Die Kompetenz, sich fachgebietsübergreifend zu vernetzen und 
     in fachlicher Hinsicht Koordinierungsaufgaben zu übernehmen
–   Ein kritisches Bewusstsein, um die Wechselwirkungen zwischen 
     der Tätigkeit und den gesellschaftlichen, ökonomischen, öko-
     logischen und politischen Einflussfaktoren zu verstehen und zu
     berücksichtigen

Inhalte:   Modul A
	    Gerontopsychosoziale Betreuungs-Qualifikationen	
	
	    Modul B					   
	    Organisatorische Qualifikationen
							     
	    Modul C			   tagen
	    Beratungs-Qualifikationen

	    Modul D
	    Strukturelle Qualifikationen

Inklusive: 
– Praxisbesuch
– Coaching
– Grundkurs integrative 
   Validation
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Termine 1:	 Sie können mit der Weiterbildung beginnen in der Rei
		  henfolge B: Modul B, C, D, A. Start: 17. März 2027

Termine 2:	 Reihenfolge C: Modul C, D, A, B: Start: 15. Juli 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Gebühr:	 5.500 Euro

Anmeldeunterlagen:	
Erlaubnis zum Führen unterlagen der entsprechenden
Berufsbezeichnung (Berufsurkunde)

Prüfungszeugnis über den erfolgreichen Abschluss der jeweiligen Be-
rufsausbildung oder des entsprechen den Studiums, oder

Anerkennung als Fachkraft im Bereich der Therapie, insbesondere als 
Ergotherapeut*innen, Logopäd*innen, Physiotherapeut*innen sowie 
Personen mit vergleichbaren Diplom-, Bachelor- oder Masterabschlüssen.
 
Erlaubnis zum Führen der entsprechenden Berufsbezeichnung sowie 
das Prüfungszeugnis über den erfolgreichen Abschluss der jeweiligen 
Berufsausbildung oder des entsprechenden Studiums, oder

Anerkennung als Fachkraft im Bereich der sozialen Betreuung ins be-
sondere als Erzieher*innen, Heilpädagog*innen, Sozialpädagog*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen sowie Personen mit vergleichbaren Dip-
lom-, Bachelor- oder Masterabschlüssen Erlaubnis zum Führen der ent 
sprechenden Berufsbezeichnung sowie das Prüfungszeugnis über den 
erfolgreichen Abschluss der jeweiligen Berufsausbildung oder des ent-
sprechenden Studiums.

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Weiterbildungen: Basismodul Gerontopsychiatrie

Menschen mit Demenz benötigen zu verschiedenen Zeitpunkten des 
Krankheitsverlaufs Unterstützung in unterschiedlichen Lebensberei-
chen (WHO 2017), die von diversen Akteuren im Sozial- und Gesund-
heitswesen erfolgen muss. Zur Koordination der Versorgung werden 
demenzspezifische Beratungskonzepte im Sinne eines Case Manage-
ment empfohlen (Bundesgesundheitsministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Familie, 2020). 
Dies stellt eine Herausforderung für alle Beteiligten dar, vor allem in 
organisatorischen Institutionen, wie Kliniken, Rehaeinrichtungen, am-
bulante Dienste, Pflegestützpunkte oder Einrichtungen der stationären 
Langzeitpflege. Fallbezogene Fragestellungen, Vernetzungsarbeit so-
wie eine gelingende Unterstützung bei der Orientierung, Koordination 
und Inanspruchnahme von Dienstleistungen sind maßgebliche Faktoren 
bei der Versorgung von Menschen mit Demenz.

Inhalte:
–   Demenz (Formen, Stadien, Symptome, Verläufe)
–   Psychiatrische Nebendiagnosen (Depression, Persönlichkeits
     akzentuierungen, Trauma, Sucht, Delir)
–   Personenzentrierter Ansatz und Beziehungsgestaltung 
–   Gerontopsychiatrische Fallbesprechungen
–   Case Management, Kooperation und Netzwerkarbeit
–   Rollen des Demenzcoachs (Moderator, Begleiter, Berater, Fach
     experte, Mediator)
–   Gewinnung, Onboarding und Begleitung von Ehrenamtlichen,
     Angehörigen, etc.
–   Kommunikation, beratende Gesprächssituationen, Konflikt-
     management
–   Initiierung und Organisation demenzspezifischer Fortbildungen 
     für Mitarbeiter*innen
–   Entwicklung von Konzepten und Standards für den Umgang mit 
     demenzkranken Menschen in der Klinik, Rehabilitations-
     einrichtungen, ambulante Dienste, Pflegestützpunkte oder 
     Einrichtungen der stationären Langzeitpflege
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Termine: 
1.   Block:	 02. – 03.06.2027
2.   Block:	 01. + 06.07.2027
3.   Block:	 28. – 29.07.2027
4.   Block:	 16. – 17.09.2027
5.   Block:	 22. – 23.09.2027
6.   Block:	 14. + 21.10.2027 
7.   Block:	 11.11.2027
8.   Block:	 17. – 18.11.2027
9.   Block:	 25.11.2027
10. Block:	 02.12.2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Gebühr:	 2.500 Euro

Ort:		  Die Weiterbildung findet ausschließlich ONLINE statt.

Hinweis:	 Sie benötigen ein W-LAN-fähiges Endgerät mit Kamera
		  und Mikrofon. Es ist keine Software- oder Lizenzgebühr 
		  erforderlich.
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Fortbildungen: Dementia Lead: Personenzentriert führen

Personenzentrierte Pflege braucht eine personenzentrierte Leitung. Stu-
dien zeigen, dass gute Leitung, Teamkultur und Ergebnisqualität eng zu-
sammenhängen. Bei der Arbeit mit (geronto-)psychiatrisch veränderten 
Menschen sind sichere Routinen und gute zwischenmenschliche Be-
ziehungen besonders wichtig, um Unsicherheiten auszugleichen. Wenn 
Führungskräfte die Anliegen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen ernst 
nehmen und systematisch aufgreifen, fördert das die lokale Wissens-
entwicklung. Dabei lernen Teams, mit Unsicherheiten umzugehen und 
eine gemeinsame Fachlichkeit zu entwickeln, was Innovation und Quali-
tät fördert. Kontinuierliche Unterstützung der Ziele und eine moralisch 
starke Führung sind entscheidend für eine beziehungsorientierte Pflege.

Inhalte:
–   Einschätzung des Entwicklungsstand Ihrer Einrichtung, 
     besonders das Führungs- und Leitungsverständnis
–   Zieldefinition und -erreichung.
–   Reflektion der organisationsbedingten Rollenerwartungen
–   Umgang mit auftretenden Ambivalenzen und Widersprüche
–   Beständigen Abwägen von Standards und Situation, 
     persönlichen Überzeugungen und Widerständen
–   Wechselseitige Spiegelphänomenen zwischen Team und Leitung

Termine:	 21. – 22. April 2027 und 13. Oktober 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr 

Referent:	 Christian Müller-Hergl	

Gebühr:	 700 Euro inkl. Catering

Hinweis:	 Für dieses Seminar braucht es die Bereitschaft, sich 
		  ergebnisoffen und wohlwollend den Prozessen zuzuwen-
		  den sowie sich aktiv zu beteiligen.
Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Integrative Validation nach Richard® Grundkurs

Die Betreuung von Menschen mit Demenz ist anspruchsvoll. Die Inte-
grative Validation nach Richard® bietet eine wertschätzende, person-
zentrierte Methode, die das Anderssein der Betroffenen akzeptiert und 
ihre Ich-Identität stärkt. Sie ist ressourcenorientiert und berücksichtigt 
Gefühle, Wünsche und Lebenswelten. Unsere Kurse helfen Ihnen, Ihr 
Wissen zu vertiefen und neue Wege im Umgang mit Demenzkranken 
zu finden.

Inhalte:
–   Begriffserklärung: Was ist Integrative Validation?
–   Symptome und Schutzmechanismen bei Demenz
–   Innere Erlebenswelt des Menschen mit Demenz
–   Empathische Grundhaltung, Beziehung, Bindung
–   Gefühle, Antriebe und Lebensthemen als Ressourcen
–   Die Methode
–   Erarbeiten und Umsetzen der IVA-Schritte mit Praxisbeispielen

Termin:	 26. – 27. April 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Referent:	 Hans-Jürgen Wiesl

Gebühr:	 500 Euro inkl. Catering 

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Integrative Validation nach Richard® Aufbaukurs

Nach dem Grundkurs zur Integrativen Validation nach Richard® kön-
nen die Teilnehmer*innen die Methode in der Praxis anwenden. In vier 
Vertiefungstagen werden Fragen aus der Praxis geklärt, Inhalte wieder-
holt, mit Übungen vertieft und neue Themen vermittelt, um die Wahr-
nehmungs- und Handlungskompetenz zu erweitern. Die Tage fördern 
die Umsetzung der IVA im Arbeitsalltag und sorgen für eine einheitliche 
Anwendung in der Einrichtung.

Inhalte:
Vertiefungstag 1
Haltung und herausfordernde Antriebe

Vertiefungstag 2
Validierende Kurzbegegnung und Lebensthema

Vertiefungstag 3
Herausforderndes Verhalten

Vertiefungstag 4
Validieren von Lebenskrisen und sexuell herausforderndem Verhalten

Termine:	 14. – 15. Juni 2027
		  20. – 21. Oktober 2027

Seminarzeit:	 9 – 16.00 Uhr 

Referent:	 Hans-Jürgen Wiesel

Gebühr:	 1.000 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Integrative Validation nach Richard® Teamer

Nach dem Besuch des viertägigen Aufbaukurses zur Integrativen Va-
lidation nach Richard® (IVA) verfügen die Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen über ein vertieftes Fachwissen bezogen auf die Umsetzung der 
Integrativen Validation. Mit der zweitägigen Zusatzqualifikation können 
sich Aufbaukursabsolventinnen und -absolventen zum/ zur sog. IVA- 
Teamer*in qualifizieren. Sie sind damit Ansprechperson und kollegial 
unterstützend tätig für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Ehrenamtliche 
und Angehörige.

Inhalte:
–   Vertiefung der Theorie und Praxis im Zusammenhang
     mit der Gesamtmethodik 1 - 3
–   Ablauf einer Fallbesprechung / kollegialen Beratung
–   Kennenlernen
–   Auseinandersetzung mit den Kompetenzen eines Teamers IVA
–   Beratende Angehörigengespräche im Zusammenhang 
     mit der IVA führen
–   Anleitung zur Unterstützung von Mitarbeiter*innen in der 
     Umsetzung der IVA
–   Inhalte für eine mögliche Inputveranstaltung IVA-Kennenlernen

Termin:	 29. – 30. November 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Referent:	 Hans-Jürgen Wiesel

Gebühr:	 800 Euro inkl. Catering 

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München



Fortbildungen: 
Praxistage Gerontopsychiatrie – Fallbestprechungen

Ein kompetenter Umgang in der Gerontopsychiatrie basiert auf dem 
Nachvollziehen der Handlungslogik der Menschen. Verhalten und 
Stimmung ergeben sich aus Erfahrungen, Gefühlen und unerfüllten 
Bedürfnissen. Ziel ist es, ein umfassendes Bild der Person zu entwi-
ckeln, um Verhalten zu verstehen, zu unterstützen und Stress zu redu-
zieren. Mit verstehender Diagnostik, etwa durch Fallbesprechungen, 
können Pflegekräfte eine lebensweltorientierte, fachlich unterstützte 
Betreuung bieten.

Inhalte:
–   Sinn und Zweck der Gerontopsychiatrischen Fallbesprechung
–   Ablauf
–   Organisation
–   Durchführung einer Gerontopsychiatrischen Fallbesprechung

Termin 1:	 2. März 2027		  Seminarzeit: 	 10 – 16 Uhr
Termin 2:	 3. März 2027 		  Seminarzeit: 	   9 – 16 Uhr 

Referent:	 Christian Müller-Hergl 

Gebühr:	 500 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: 
Praxistage Gerontopsychiatrie – Von Fall zu Fall

Ältere Menschen haben selten ein klares Krankheitsbild, sondern meist 
mehrere Diagnosen, darunter Demenz, Depressionen und Delir. Persön-
lichkeitsveränderungen wie Anhänglichkeit, Jähzorn oder paranoide 
Äußerungen treten auf. Oft besteht eine enge Verbindung zwischen kör-
perlichen und seelischen Belastungen. Für jeden Fall ist es wichtig, eine 
vertrauensvolle Beziehung aufzubauen, Tagesstrukturen zu entwickeln 
und gesundheitliche Anliegen individuell zu unterstützen. Pflegekräfte 
müssen ihr Wissen stets an den jeweiligen Fall, den Kontext und die 
organisatorischen Bedingungen anpassen.

Inhalte:
–   Vorstellung der Fälle, Sortierung und Priorisierung
–   Daraus ergeben sich kleinere Wissensimpulse
–   Reflektion von Fallskizzen und Entwickeln von Verstehens- 
     und Lösungsansätzen
–   Blick auf verschiedene berufliche Zielgruppen, Arbeitsstruktur, 
     organisationale Vorgaben und Angehörigensituation
–   Nach Bedarf kann die Fallarbeit auch supervisorische Elemente
     enthalten

Termin 1:	 20. Oktober 2027	 Seminarzeit: 	 10 – 16 Uhr
Termin 2:	 21. Oktober 2027	 Seminarzeit: 	   9 – 16 Uhr

Referent:	 Christian Müller-Hergl 

Gebühr:	 500 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Fachbereich 
Soziale
Betreuung

Susanne Hofmann M.Sc.
Fachbereichsleitung Gerontopsychiatrische Pflege,
Praxisanleitung
Telefon: 089 548 44 50-21
shofmann@diakonie-muc-obb.de 

Pflichtfortbildungen für Betreuungsassistenten
Montessori für die soziale Betreuung in der Arbeit mit Senioren
Herausforderndes Verhalten verstehen
Ganzheitliche Betreuung
Psychiatrische Erkrankungen erkennen
Soziale Betreuung nach dem Konzept der basalen Stimulation
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Soziale Betreuung

61

Pflichtfortbildungen: Angebote für Senior*innen und Hochbe-
tagte nach Frau Dr. Maria Montessori für soziale Betreuungs-
angebote

Angebote nach dem Prinzip der Montessori Pädagogik für Senioren und 
Hochbetagten verstehen und erstellen. Eine kurze theoretische Einfüh-
rung um das Prinzip zu verstehen. Praktische Ausarbeitung von Ange-
boten mit verschiedenen Materialien.

Inhalte:
–   Vorstellung von Fr. Dr. M. Montessori als Person 
–   Grundlagen der Montessori Pädagogik
–   Vorstellung des Montessori Konzepts und dessen Entwicklung 
–   Ideen zu Material und Angeboten erstellen mit Dokumentation
–   Selbsterfahrung und praktische Übungen
–   Vorbereitete Umgebung und geschultes Beobachten
–   Argumente für das Arbeiten nach und mit Montessori

Termin:	 12. Mai 2027
	
Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Mirjam Gernhäuser

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Pflichtfortbildungen: „Herausforderndes Verhalten verstehen“ 
für Betreuungskräfte und Pflegekräfte - Verhalten als Botschaft 
erkennen

Im Berufsalltag begegnen Betreuungskräfte und Pflegekräfte immer 
wieder Situationen, in denen Menschen ungewohnt, ablehnend oder 
„aggressiv“ reagieren. Solche Verhaltensweisen stellen Mitarbeitende 
häufig vor besondere Herausforderungen. Gleichzeitig bieten sie die 
Chance, die Bedürfnisse und Beweggründe der betreuten Personen 
besser zu verstehen. Denn hinter herausforderndem Verhalten steckt 
oft eine Botschaft, die nicht anders ausgedrückt werden kann.

Zielgruppe:
–   Betreuungskräfte 
–   Pflegehilfskräfte und Mitarbeitende mit Qualifikation QN 2

Termin:	 1. März 2027		

Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Elke Ziaja

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung 
Am Westpark 1, 81373 München
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Pflichtfortbildungen: Ganzheitliche Betreuung von Seniorinnen 
und Senioren sowie von Menschen mit kognitiven Veränderungen

Menschen zu motivieren heißt, mit ihnen in Resonanz zu gehen und sie 
in innere und äußerlich erkennbare Bewegung zu versetzen. In der Be-
gleitung von Seniorinnen und Senioren sowie von Menschen mit verän-
derter Wahrnehmung bedarf es dazu vielfältiger Ansätze und Methoden, 
die helfen, ihre Gemütszustände zu erfassen und verändern.
Ein ganzheitlicher Ansatz hat seine Wurzeln in der basalen Stimulation, 
in Bewegung und Musik, die sich sowohl auf freudige Anlässe beziehen 
als auch auf Trauer und Verlustgefühle.
Im Seminar werden Methoden des Erfassens der Bedarfe und Bedürf-
nisse sowie ein angemessener Umgang damit und die Veränderung be-
lastender und kritischer Situationen thematisiert und geübt.

Inhalte:
Das Seminar beleuchtet die besondere Situation von Menschen in Ein-
richtungen und ihre Wirkung auf das Erleben des Alltags und das Ver-
halten der Betroffenen.
–   Die Notwendigkeit von Betreuung und Beschäftigung
–   Betreuung will motivieren durch Vielfalt und Anspruch

Termine:	 16. – 17. März 2027	

Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Susanne Englisch

Gebühr:	 500 Euro ink. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Pflichtfortbildungen: Psychiatrische Erkrankungen erkennen

Psychische Erkrankungen gehören zum Pflegealltag – und stellen 
Pflegefachkräfte vor besondere Herausforderungen. In diesem pra-
xisorientierten Seminar lernen Sie, typische Symptome psychischer 
Erkrankungen frühzeitig zu erkennen und einzuordnen. Sie erwerben 
konkrete Strategien für den einfühlsamen und professionellen Umgang 
mit betroffenen Patient*- und Bewohner*innen. Ein eigener Schwer-
punkt liegt auf der Psychohygiene: Sie reflektieren, wie Sie sich selbst 
schützen und langfristig gesund im Beruf bleiben. Anhand selbst ein-
gebrachter Fallbeispiele aus der Praxis vertiefen Sie Ihr Wissen und 
entwickeln gemeinsam mit der Gruppe tragfähige Lösungsansätze.

Inhalte:
–   Erkennen der Symptome
–   Strategien im Umgang mit Betroffenen
–   Psychohygiene
–   Fallarbeit

Termine:	 28. – 29. September 2027	
		
Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr 

Referent:	 Christoph Altmann

Gebühr:	 500 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Pflichtfortbildungen: Soziale Betreuung nach dem Konzept der 
Basalen Stimulation

Um Angebote angelehnt an das Konzept der Basalen Stimulation ge-
stalten zu können, ist es wichtig zu verstehen, was bewirkt werden 
möchte und welche Möglichkeiten vorhanden sind. Wenn Berührungen 
zur Kommunikation werden, dann werden auch die Angebote eine Sin- 
neserfahrung sein. Die acht Sinne als Schwerpunkte für die Angebots-
gestaltung. Eigenerfahrungen helfen uns, sich in die Lage des Gegen-
über zu versetzen.

Inhalte:
–   Vorstellung des Konzepts der Basalen Stimulation mit 
     Abgrenzung zur Pflege
–   Möglichkeiten und Perspektiven für die soziale Betreuung
–   Technik, Kompetenz und Haltung des Anwenders
–   Sinneswahrnehmungen mit Beispielen
–   Angebote gestalten nach Bedürfnissen und Dokumentation
–   Nonverbale Kommunikation verstehen

Termin:	 2. Dezember 2027	

Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Mirjam Gernhäuser

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München



Fachbereich 
Berufs-
pädagogik 
und Praxis-
anleitung

Susanne Hofmann M.Sc.
Fachbereichsleitung Gerontopsychiatrische Pflege
Praxisanleitung
Telefon: 089 548 44 50-21
shofmann@diakonie-muc-obb.de 

Weiterbildungen
Praxisanleitung in der generalistischen Pflege

Pflichtfortbildungen
Wunde und Kompression
Ethik, Haltung, Menschenbild und Pflegeverständnis
Trauma und Retraumatisierung in der Langzeitpflege
Aus der Praxis für die Praxis - Update Pflegetechniken
     in der Behandlungspflege
Basale Stimulation in der Pflege
KI in der Praxisanleitung

67

68
69
70

71
72
73



Berufspädagogik und Praxisanleitung
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Weiterbildungen: Praxisanleitung in der generalistischen 
Pflegeausbildung entsprechend PflBG, PflAPrV, AVPfleWoqG, 
ATA-OTA-G und NotSanG

Die Weiterbildung umfasst sechs Module, eine Hospitation und ein 
Projekt. Die Module sind thematisch abgeschlossen, bauen aber auf-
einander auf. Insgesamt umfasst der Lehrgang 300 Stunden, inklusive 
24 Stunden Projektphase zur Praxisumsetzung und 16 Stunden Hos-
pitation.

Inhalte:
Modul 1
In der Praxisanleitung auf ethischer 
sowie pflege- und bezugswissen-
schaftlicher Basis handeln

Modul 2
Lernen

Modul 3
Professionelle Identität entwickeln

Modul 4
Lehr- und Lernprozesse 
in der Praxisanleitung gestalten

Modul 5
Formative und summative
Bewertungen sowie 
praktische Prüfungen gestalten

Modul 6
Ausbildungsprojekte in der Praxis 
planen und durchführen

Termine:	
1.   Block:   07. – 08.04.2027
2.   Block:  14. – 15.04.2027
3.   Block:  26. – 28.04.2027
4.   Block:  11. – 13.05.2027 
5.   Block:  01.+03.+04.06.2027
6.   Block:  17. + 24.06.2027
7.   Block:  06. – 08.07.2027 
8.   Block:  12. – 14.07.2027
9.   Block:  26. + 28.07.2027
10. Block:  14. – 16.09.2027
11. Block:  28. – 29.09.2027
12. Block:  11. – 12.10.2027
13. Block:  27. – 28.10.2027
14. Block:  08. – 10.11.2027
15. Block:  22. – 24.11.2027
16. Block:  02.12.2027
17. Block:  06.12.2027

Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr 
Gebühr:	 3.200 Euro

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung 
Am Westpark 1, 81373 München
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Pflichtfortbildungen: Wunde und Kompression

Das Seminar Wunde und Kompression richtet sich an Praxisanleiter 
und Praxisanleiterinnen und vermittelt grundlegende Kenntnisse und 
spezifische Kompetenzen für die Versorgung von Menschen mit chro-
nischen Wunden und die Anleitung von Auszubildenden in der Wund-
versorgung und Kompression.
Im Fokus stehen die Besonderheiten der Versorgung von Menschen 
mit chronischen Wunden und Beinödemen sowie praxisnahe Stra-
tegien zur erfolgreichen Anleitung von Pflegefachkräften in diesen 
Bereichen.

Inhalte:
–   Phasengerechte Wundversorgung, aktueller Stand
–   Expertenstandard
–   Besonderheiten bei malignen Wunden
–   Multiprofessionelle Versorgungsansätze verstehen
–   Evidenzbasierte Möglichkeiten zur Verbesserung der Lebensqualität

Termine:	 24. Februar 2027	
		
Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr 

Referentin:	 Laura Weingerth M.Sc.
		  Wundexpertin ICW, Pflegerische Leiterin des Zentrums
		  für Ambulante Hospiz- und Palliativversorgung

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Pflichtfortbildungen: Ethik, Haltung, Menschenbild und 
Pflegeverständnis

Was ist Pflege und wer sind die Pflegenden? Retter der Ehre? Einfach 
nur gute Menschen? Allzeit bereit und ständig überfordert?
Welche Aufgabe, Rolle und Grundlage für den Beruf können Pflegende 
für sich sehen?
Der Pflegeberuf wird immer noch als Berufung gesehen, die besondere 
Fähigkeiten erfordert. Ist es fair, diesen Anspruch auf alle Pflegenden 
zu übertragen, und wie geht es Ihnen damit, dass diese Erwartungen 
übertragen werden?

Inhalte:
Eine ethische Betrachtung aus einer gänzlich anderen Perspektive ist 
erforderlich, 
–   die den Erwartungsdruck auf Pflegende transparent macht 
–   die für besondere Aufgaben zuständig sind, wie die Anleitung 
     Auszubildender oder die Führung von Mitarbeitern
Pflegende können auch wahrgenommen werden als 
–   Expert*innen für Gesundheit und deren Erhaltung
–   Beratende für pflegende Angehörige

Pflegende sind nach den ethischen Leitlinien „Anwälte der Menschen, 
die sich im Kontext des pflegerischen Handelns für sie einsetzen und 
ihre Interessen vertreten“. 
Und wie können die Interessen der Pflegenden angemessen vertreten 
und in politischer, gesellschaftlicher rund beruflicher Stärkung sichtbar 
werden?
Eingeladen sind Pflegende, die im Rahmen ihrer Berufsausübung Ver-
antwortung wahrnehmen in der Ausbildung von Pflegenden und alle, die 
der Zukunft der Pflege eine Chance geben wollen.

Termin:	 4. März 2027	 	 Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr
Referentin:	 Susanne Englisch
Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering
Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Pflichtfortbildungen: Trauma und Retraumatisierung in der 
Langzeitpflege

Viele der heute in der Langzeitpflege betreuten Menschen bringen be-
lastende Lebenserfahrungen mit – Krieg und Flucht, Gewalt, Verlust 
oder frühere Psychiatrieerfahrungen. Pflegerische Alltagssituationen 
wie Körperpflege, Nähe oder Kontrollverlust können solche Erfah-
rungen unbeabsichtigt reaktivieren und zu Retraumatisierung führen. 
Für professionell Pflegende ist es daher wichtig, Anzeichen von Trau-
mafolgen zu erkennen und sie von anderen Verhaltensweisen, etwa 
Demenzsymptomen, vorsichtig abzugrenzen. Das Seminar vermittelt 
die dafür notwendigen psychologischen und pflegerelevanten Grund-
lagen, zeigt konkrete Handlungshilfen für den Berufsalltag auf und 
schafft Raum für die eigene Psychohygiene im Umgang mit belasten-
den Situationen.

Inhalte:
–   Psychologische und neurobiologische Grundlagen von Trauma, 
     PTBS und komplexer PTBS
–   Ursachen und Retraumatisierungsrisiken im Pflegealltag
–   Traumafolgen erkennen und von Demenzsymptomen abgrenzen
–   Grundprinzipien und praktische Handlungshilfen traumasensibler 
     Pflege
–   Psychohygiene, Selbstfürsorge und Reflexion im Umgang mit 
     belastenden Situationen

Termine:	 2. Juni 2027
		
Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr 

Referent:	 Christoph Altmann

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Pflichtfortbildungen: Aus der Praxis für die Praxis -
Update Pflegetechniken in der Behandlungspflege

Welche Produkte gib es aktuell auf dem Markt und wie werden diese 
eingesetzt. Der Tag bietet die Gelegenheit durch praktische Übungen 
mit den aktuellen Produkten sein vorhandenes Wissen aufzufrischen 
und Neues aus der Hilfsmittel Welt zu erfahren.

Inhalte:
–   Kompressionsverbände bei Venenleiden – praktische Übungen
–   Colo, Ileo, Uro Stoma Versorgung
–   Tracheostoma – Hilfsmittel und Trachealkanülenwechsel
–   PEG (Verbandwechsel, enterale Ernährung)
–   Wundmanagement 
–   phasengerechte Wundversorgung - von der Wundbeschreibung 
     zur Wundversorgung

Termin:	 15. April 2027		
Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Karin Lohner

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung, Am Westpark 1, 81373 München
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Pflichtfortbildungen: Basale Stimulation in der Pflege nach 
Prof. Dr. Andreas Fröhlich

Basale Stimulation ist ein pädagogisches, pflegerisches Handlungs- 
und Kommunikationskonzept zur Förderung, Pflege, Begleitung und 
Aktivierung beeinträchtigter Menschen mit Bewegungseinschränkun-
gen, Kommunikations- und Wahrnehmungsveränderungen. 
Die Aufgaben der Pflegenden ist es, gemeinsam mit dem Pflegeemp-
fangenden Aktivitäten und Angebote zur Anregung zu setzen und zu 
entwickeln, um seinen/ihren Körper und seine/ihre Umwelt neu zu er-
spüren und seine/ihre Aktivitätsbereitschaft zu fördern. 
(Fröhlich, Huhn, Kurz & Nydal, 2019, S. 284)

Inhalte:
–   Die drei zentralen Säulen: 
     Kommunikation, Wahrnehmung, Bewegung
–   Berührung und Berührungsqualität
–   Somatischer Dialog
–   Merkmale basaler Berührung
–   Umgrenzende Positionierungen
–   Beruhigende Handmassage
–   Beruhigende Kopfmassage
–   ASE (Atemstimulierende Einreibung)
–   Spezielle Mundpflege

Termine:	 11. Juni 2027
Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr 

Referentin:	 Doris Emde

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung, Am Westpark 1, 81373 München

Hinweis: Dieser Kurs lebt von Selbstwahrnehmung. Da Berührung als 
somatischer Dialog im Fokus steht, wird die Bereitschaft, andere zu be-
rühren und sich selbst berühren zu lassen, vorausgesetzt.
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Pflichtfortbildungen: KI in der Praxisanleitung - Grundlagen 
und Grenzen

Künstliche Intelligenz verändert zunehmend den Pflege- und Ausbil-
dungsalltag. Dieses Seminar zeigt Praxisanleiterinnen und Praxisanlei-
tern, wie sich KI sinnvoll und verantwortungsvoll in die Praxisanleitung 
einbinden lässt – und wo fachliche, rechtliche und ethische Grenzen 
liegen. So gewinnen Sie Orientierung und Sicherheit im Umgang mit 
dieser Technologie.

Inhalte:
–   Grundlagen der KI: Was verbirgt sich hinter dem Begriff, wie 
     funktionieren Sprachmodelle im Kern und welche Anwendungen 
     sind für die Praxisanleitung relevant?
–   Grundfertigkeiten im Umgang mit KI: Verständliche Eingaben 
     formulieren, Ergebnisse gezielt anfordern und kritisch auf 
     Richtigkeit prüfen
–   Anwendungsfelder in der Praxisanleitung: welche Arbeitsschritte 
     und Prozesse lassen sich mit KI unterstützen, wie z. B. Erstellung 
     von Lern- und Anleitungsmaterial, Vorbereitung von Anleitungs-
     situationen, Formulierungshilfen für die Dokumentation
–   Grenzen des Einsatzes: Fachliche, rechtliche (u. a. Datenschutz) 
     und ethische Grenzen der KI-Nutzung in der Praxisanleitung
–   Verantwortung und Augenmaß: Warum die persönliche Anleitung 
     und die fachliche Letztverantwortung nicht ersetzbar sind
–   Praxistransfer: Erste konkrete Umsetzungsschritte für den 
     eigenen Arbeitsalltag

Termin:	 25. November 2027	 	
Seminarzeit: 	 9 – 16 Uhr

Referent:	 Christoph Altmann

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München



Fachbereich 
Pflegepraxis

Yasmin Choudhary M.A.
Fachbereichsleitung Management und Leadership
Gesundheitsförderung / Prävention, Pflege und ICW
Telefon: 089 548 44 50-22
ychoudhary@diakonie-muc-obb.de 

Weiterbildungen
Basisqualifikation für Pflegehilfs- und Assistenzkräfte
Delegierbare Behandlungspflege für Pflegehilfskräfte

Fortbildungen
Aktivierung bettlägriger Menschen
Gesundheit fängt im Kopf an 
Advanced Practice Nursing (APN) 
Mit Emotionen und Gefühlen professionell umgehen 
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Pflegepraxis
Weiterbildungen: Qualifizierungsmaßnahme für nicht ausgebildetes 
Pflegepersonal, Basisqualifikation gemäß QN 2 §113c SGB XI

Sie suchen qualifizierte Unterstützung im Pflegealltag – oder möchten 
selbst in die Pflege einsteigen? Die PflegeAkademie bietet eine strukturier-
te Qualifizierungsmaßnahme für Personen ohne pflegerische Ausbildung 
an. Am Ende steht die „Basisqualifikation gemäß QN 2“, die zur Tätigkeit 
als Pflegehelfer*in (Qualifikationsniveau 2) in der Altenpflege befähigt.

Für wen ist die Maßnahme geeignet?
–   Pflegeeinrichtungen aller Art (ambulante Dienste, stationäre 
     Altenpflege, Tagespflege u. a.), die ungelernte Mitarbeitende 
     gezielt weiterqualifizieren möchten
–   Berufsinteressierte ohne pflegerische Vorkenntnisse, die einen 
     praxisnahen Einstieg in die Pflege suchen
–   Quereinsteiger:innen, die ihre bisherige Tätigkeit in der Pflege 
     durch eine anerkannte Basisqualifikation absichern möchten

Inhalte:
–   Aufgaben und Tätigkeitsfelder von Pflegehilfs- und Assistenzkräften
–   Kommunikation im Team
–   Hygiene
–   Selbstversorgung
–   Expertenstandards
–   Krankheitsbezogene Anforderungen und Belastungen
–   Umgang mit belastenden Gefühlen
–   Menschen in der Endphase des Lebens begleiten und pflegen

Termine:
1.   Block:	 18. − 19.10.2027
2.   Block:	 28.10.2027
3.   Block:	 10. − 11.11.2027
4.   Block:	 30.11. − 02.12.2027
5.   Block:	 14.12.2027
6.   Block:	 17. − 18. 01.2028
7.   Block:	 08. − 09.02.2028
8.   Block:	 08. − 09.03.2028

75

Gebühr:	 2.100 Euro
Ort 1: 	
Lernwerk Personalentwicklung
Am Westpark 1
81373 München
Ort 2: 
EPZ Ebenhausen
Gerhart-Hauptmann-Weg 10
82067 Ebenhausen
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Weiterbildungen: Delegierbare Behandlungspflege für Pflege-
hilfskräfte in Anlehnung an § 37 Abs. 1 SGB V i.V.m. § 132a SGB V

Pflegehilfskräfte können unter bestimmten Voraussetzungen delegier-
bare Maßnahmen der Behandlungspflege übernehmen. Dieser Lehrgang 
qualifiziert zur Durchführung ausgewählter Leistungen der Leistungs-
gruppen 1 und 2 – etwa Inhalationen, Einreibungen, Medikamenten- 
gabe oder das Anlegen von Kompressionsstrümpfen.

Lehrgangsziele:
Sie erwerben theoretische und praktische Grundlagen zur fachgerech-
ten Ausführung behandlungspflegerischer Tätigkeiten, inklusive Hygiene, 
rechtlicher Rahmenbedingungen und der sicheren Durchführung in 
der Praxis.

Inhalte: (Auswahl)
–   Medikamentenlehre und Verabreichung
–   Blutzuckermessung, subkutane Injektion
–   Hautpflege und Dekubitusprophylaxe
–   Flüssigkeitsbilanzierung, Blutdruckmessung
–   Umgang mit PEG, SPK, Augentropfen, Klistier u. a.
–   Hygiene, Dokumentation, rechtliche Grenzen der Delegation

Voraussetzung und Bescheinigung:
Abgeschlossener Kurs „Helfer*in in der Altenpflege“. 
Hinweis: Der Lehrgang schließt mit einer praktischen Prüfung ab.
Die erfolgreiche Teilnahme wird gemäß § 132a Abs. 2 SGB V bestätigt.

Termine:	 3. Juni 2027			   23. – 24. Juni 2027
		  9. – 10. Juni 2027		  13. – 15. Juli 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr 

Gebühr:	 1.500 Euro

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Aktivierung bettlägeriger Menschen

Bettlägerigkeit hat viele Gründe. Wie entsteht sie, welche Prozesse ver-
schlimmern die Situation und vor allem wie kann dem vorgebeugt werden? 
Das ist die eine Seite. 
Die andere anspruchsvollere ist, wie man wieder auf die Beine kommt 
oder falls nicht möglich, wie die Betroffenen dennoch ein schmerzfreies 
und befriedigendes Dasein unter unserer Obhut haben können. Dazu 
werden geeignete Elemente aus der Basalen Stimulation, verschiede-
nen Arten der Kurzaktivierung, Aromapflege und Kinästhetik vorgestellt 
und praktisch erprobt.

Inhalte:
–   Der Prozess der Bettlägerigkeit
–   Gründe und Auswirkungen
–   Spezielle Prophylaxearbeit
–   Geeignete Pflege- und Behandlungskonzepte
–   Praktische Übungen

Termin:	 30. September 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Referent:	 Mario Apitzsch

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Evangelische Pflegeakademie Berufsfachschule 
Baierbrunner Straße 105, 81375 München
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Fortbildungen: Gesundheit fängt im Kopf an

Es gibt viele Krankheiten aber nur eine Gesundheit! Wie kommt dieses 
Wortspiel zustande? Eine ehemalige Chefin sagte einmal: `
Leiden ist leichter als lösen. 
Nun, Gesundheit fängt im Kopf an!  Aber auch Ihre Schaltzentrale muss 
gepflegt werden. Wie Ernährung, Bewegung und finanzielle Freiheit mit-
einander verbunden sind und zu mehr Gesundheit beitragen können 
erfahren Sie an diesem Tag.

Inhalte:
–   Was ist Gesundheit und ist diese messbar?
–   Hinterfragen Sie alles, besonders Dogmen
–   Sport ist Mord und ich esse, was mir schmeckt
–   Geld ist nicht alles...  und doch ist es Lebenszeit
–   Viele Wege führen nach Rom, aber nur einer ist für Sie

Termin:	 17. November 2027			 
		
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr 

Referent:	 Mario Apitzsch

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung, Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Advanced Practice Nursing – Potenziale erkennen. 
Mehrwert für Bewohner*innen, Teams und Einrichtungen schaffen.

Die Anforderungen in der Langzeitpflege werden immer komplexer. Ad-
vanced Practice Nurses (APN) bringen ihre erweiterten pflegefachlichen 
Kompetenzen gezielt ein, um die Versorgung zu verbessern, Pflege-
teams zu unterstützen und neue Impulse für die Praxis zu setzen. 
In diesem Seminar lernen Sie das Rollenprofil einer APN kennen und 
erfahren anhand konkreter Beispiele, wo und wie eine APN in der 
Langzeitpflege eingesetzt werden kann. Gemeinsam entwickeln Sie 
Ideen, wie diese Kompetenzen auch in Ihrer Einrichtung Mehrwert 
schaffen können.

Inhalte:
–   Rollenprofil und Aufgaben einer APN
–   Chancen und Nutzen von APN für die Langzeitpflege
–   Konkrete Einsatzmöglichkeiten einer APN in unterschiedlichen 
     Versorgungsbereichen
–   Voraussetzungen für die erfolgreiche Einführung einer APN-Rolle
–   Erarbeitung von Ideen und Konzepten für den Einsatz von APN 
     in der eigenen Einrichtung

Hinweis: Beobachten Sie in den Wochen vor dem Seminar Ihren               
Arbeitsalltag: Wo wünschen Sie sich oder Ihr Team mehr pflegefachliche 
Unterstützung? Welche Situationen erleben Sie als besonders heraus-
fordernd oder zeitintensiv? Bringen Sie Ihre Beobachtungen gerne mit. 
Gemeinsam entwickeln wir daraus Ideen für den Einsatz einer APN in 
Ihrer Einrichtung.

Termin:	 29. April 2027			 
		
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr 

Referentin:	 Jenny Kubitza

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung, Am Westpark 1, 81373 München



Fortbildungen: Mit Emotionen und Gefühlen professionell um-
gehen. Handlungssicherheit im Arbeitsalltag stärken

Emotionen und Gefühle gehören zum Arbeitsalltag. Scham, Wut oder 
Trauer können bspw. in der Begegnung mit hilfe- und pflegebedürftigen 
Menschen, Zu- und Angehörigen und Kolleg:innen zu herausfordernden 
Situationen führen. Gleichzeitig beeinflussen diese Emotionen und Ge-
fühle, wie wir kommunizieren, Grenzen wahrnehmen und auf Belastun-
gen reagieren.
In dieser Fortbildung beschäftigen wir uns mit alltäglichen Situationen 
aus dem Arbeitsalltag und deren Auswirkungen auf das eigene Handeln. 
Gemeinsam schauen wir auf praxisnahe Strategien für den professio-
nellen Umgang mit starken Gefühlen, Konflikten und belastenden Be-
gegnungen.
Anhand konkreter Beispiele lernen Sie, schwierige Situationen frühzeitig 
zu erkennen, deeskalierend zu kommunizieren und auch in angespann-
ten Momenten handlungsfähig zu bleiben. 
Freuen Sie sich auf praxisnahe Inhalte, konkrete Handlungsempfehlun-
gen, Raum für Diskussion und Reflexion und mehr Handlungssicherheit 
für Ihren beruflichen Alltag.

Inhalte:
–   Emotionen und Gefühle im Arbeitsalltag – Scham, Wut und Trauer 
     erkennen und einordnen
–   Herausfordernde Situationen und Konflikte 
–   Professionelle Kommunikation und Deeskalation 
–   Praxisnahe Strategien und Handlungssicherheit – konkrete Hand-
     lungsmöglichkeiten entwickeln, reflektieren und im Berufsalltag 
     anwenden

Termine:	 5. Juli und 14. Oktober 2027			 
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr 

Referent:	 Hanna Batzoni

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung, Am Westpark 1, 81373 München
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Fachbereich 
Palliative 
Care

Bianca Haucke
Fachbereichsleitung Palliative Care
 

Weiterbildungen
Palliative Care Basiskurs
Aufbaumodul Palliative Care
Palliative Care für Pflegehelfer

Fortbildungen
Menschen in der letzten Lebensphase begleiten und Pflegen
Palliative Wundversorgung 
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Palliative Care
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Weiterbildungen: Palliative Care Basiskurs

Dieser Basiskurs findet statt auf Grundlage der Empfehlungen des 
Expertenkreises „Palliativmedizin und Hospizarbeit“ am Bayerischen 
Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen 
nach dem Basiscurriculum Palliative Care von M. Kern, M. Müller und 
K. Aurnhammer.
Der Lehrgang baut auf dem in der Ausbildung erworbenen Wissen und 
den Erfahrungen, die in der Berufsausübung gesammelt wurden, auf. 
Schwerpunkt ist die Begleitung schwerstkranker sterbender Menschen 
und ihrer Bezugspersonen, die Begleitung von Menschen mit chro- 
nisch degenerativen Erkrankungen und die Durchführung eines ausrei-
chenden Symptommanagements.

Inhalte:
–   Grundlagen von Palliative Care und Hospizarbeit
–   Anwendungsbereiche von Palliative Care
–   Körperliche Aspekte der Pflege
–   Psychosoziale Aspekte der Pflege
–   Spirituelle und kulturelle Aspekte der Pflege
–   Ethische und rechtliche Aspekte der Pflege
–   Teamarbeit und Selbstpflege
–   Qualitätssicherung

Termine:
1.   Block:	 04. – 08.10.2027
2.   Block:	 17. – 21.01.2028
3.   Block:	 27. – 31.03.2028
4.   Block:	 26. – 30.06.2028

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Leitung:	 Bianca Haucke

Gebühr:	 2.100 Euro

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung, Am Westpark 1, 81373 München
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Weiterbildungen: Aufbaumodul Palliative Care

Aufbauend auf den Grundlagen des Palliative Care Basiscurriculums 
vertieft dieses Modul Ihre fachliche, ethische und personale Handlungs-
sicherheit im Umgang mit komplexen Situationen. 
Im Fokus stehen praxiserprobte Strategien für ein differenziertes Schmerz-
management sowie eine würdevolle Trauerbegleitung von Menschen mit 
Demenz. Zudem gewinnen Sie Orientierung bei schwierigen ethischen 
Entscheidungsfindungen und Therapiezieländerungen. Ergänzend stärken 
Einblicke in die Mimikresonanz® Ihre emotionale Wahrnehmungsfähigkeit 
in der Kommunikation mit Betroffenen und Angehörigen. Abgerundet wird 
die Woche durch wirksame Resilienzkonzepte, die Sie vor Überlastung 
schützen und Ihre professionelle Identität nachhaltig festigen.

Inhalte:
–   Vertieftes Schmerzmanagement: Total Pain Konzept, Opioidrotation, 
      Durchbruchschmerz und Schmerzassessment bei Demenz (z. B. BESD)
–   Trauer bei Menschen mit Demenz: Erkennen nonverbaler Trauer-
     reaktionen, biografische Trigger und würdevolle Begleitstrategien
–   Ethische Decision-Making & Fallkonferenzen: Umgang mit Therapie-
     zieländerungen, Sterbewunsch und Palliativer Sedierung
–   Resilienz & Selbstfürsorge: Umgang mit Moral Distress, sekundärer 
     Traumatisierung sowie Förderung von professioneller Nähe und Distanz
–   Mimikresonanz® & Emotionale Kompetenz: Wahrnehmung non
     verbaler Signale (Angst, Schmerz, Trauer) und empathische 
     Angehörigengespräche

Termine:	 28. Juni – 2. Juli 2027
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr 
Referentin:	 Schwester Doreen Knopf
Gebühr:	 1.500 Euro

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung, Am Westpark 1, 81373 München

Notiz: 	Zielgruppe sind Pflegefachkräfte mit abgeschlossenem 
Palliative Care Basiscurriculum (160 UE). Kursleitung: Schwester 
Doreén Knopf (durchgehend fachlich und organisatorisch begleitend).
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Weiterbildungen: Palliative Care für Pflegehelfer

Auch als Pflegehelfer benötigen Sie bei der Pflege und Betreuung ver-
tieftes Wissen im Bereich der Palliativversorgung, um unheilbar kranke 
und sterbende Menschen in ihrem letzten Lebensabschnitt bestmöglich 
zu unterstützen und zu begleiten.
Diese Weiterbildung vermittelt grundlegende Kenntnisse über Palliative 
Care, den Umgang mit Schmerzen und anderen Symptomen, sowie die 
Begleitung von Patienten und ihren Angehörigen in seelischen, sozialen 
und spirituellen Belangen. Sie setzen sich auch mit den Themen schwe-
re Krankheit, Sterben, Tod und Trauer auseinander.
Sie gewinnen Sicherheit durch Grundlagen in der Palliativpflege für Pfle-
gehelfer/ Soziale Betreuung – was zeichnet sie aus und was ist zu tun?

Inhalte:
–   Haltung Palliative Care und eigene Haltung
–   Überblick zu Organisationsformen
–   Überblick Vorsorgemöglichkeiten
–   Mögliche Symptome am Lebensende und in der Sterbephase
–   Pflegemaßnahmen / Aufgabe als Pflegehelfer / Soziale Betreuung
–   Abschied und Rituale

Termine:	 19. – 23. April 2027
		
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr 

Referentin:	 Bianca Haucke

Gebühr:	 1.300 Euro

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung, Am Westpark 1, 81373 München
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Fortbildungen: Menschen in der letzten Lebensphase begleiten 
und pflegen

Das Leben geht zu Ende – eine Zeit, in der Menschen besondere Unter-
stützung, Verständnis und liebevolle Begleitung benötigen. Um Pflege-
kräfte optimal auf diese verantwortungsvolle Aufgabe vorzubereiten, 
bieten wir eine 1-tägige Basisschulung an, die Ihnen das nötige Grund-
wissen und die Fähigkeiten vermittelt, um die letzte Lebensphase zu 
erkennen und professionell und einfühlsam begleiten zu können.
Bitte beachten sie auch unseren 5 Tages-Kurs, der eine noch tiefere 
Auseinandersetzung mit dem Thema bietet!

Inhalte:
–   Basiswissen zu Palliative Care und Hospizarbeit, Organisations-
     formen, Palliativphasen und entsprechende Begleitung

Termin:	 3. Mai 2027

Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Bianca Haucke

Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung 
Am Westpark 1, 81373 München



Fortbildungen: Palliative Wundversorgung

Das Seminar „Palliative Wundversorgung“ richtet sich an Pflegefach-
kräfte und vermittelt grundlegende Kenntnisse und spezifische Kompe-
tenzen für die Versorgung von malignen Wunden. Wenn Wunden nicht 
mehr heilen, sind sehr viel Improvisationsfähigkeit, Empathie und wis-
senschaftlich fundierte Fachkenntnis notwendig. Im Fokus stehen im-
mer der Patient mit seinen Beschwerden und Wünschen sowie seine 
Familie und das ganze Versorgungssystem.

Inhalte:
–   Herausforderungen im Umgang mit malignen Wunden
–   Symptommanagement
–   Grundsätzliche Behandlungsziele
–   Behandlungskonzept betreffend körperliche, psychische 
     und soziale Probleme
–   Blutungsmanagement
–   Umgang mit entstellenden Wunden
 

Termine:	 14. April 2027 und 19. Oktober 2027
 
Seminarzeit:	 9 – 16 Uhr

Referentin:	 Laura Weingerth
		
Gebühr:	 240 Euro inkl. Catering

Ort: 	
Lernwerk der Personalentwicklung 
Am Westpark 1, 81373 München
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Fachbereich 
Wund-
management

Yasmin Choudhary M.A.
Fachbereichsleitung Management und Leadership
Gesundheitsförderung / Prävention, Pflege und ICW
Telefon: 089 5484450-22
ychoudhary@diakonie-muc-obb.de 

Rezertifizierung
ICW Rezertifizierung: Chronische Wunde vs. weitere 
	 dermatologische Erkrankungen im Unterschied 89



Wundmanagement
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ICW® Rezertifizierung: Chronische Wunde vs. weitere 
dermatologische Erkrankungen im Unterschied
 
Die Veranstaltung vermittelt Grundlagen zur Haut, zur Definition und Ein-
ordnung chronischer Wunden sowie wichtige dermatologische Basis-
kenntnisse. Anhand von Fluoreszenzen und ausgewählten dermatologi-
schen Erkrankungen wie Intertrigo, Mazeration und Abszessen werden 
typische Erscheinungsbilder und deren Unterscheidung von chronischen 
Wunden betrachtet. Ziel ist es, Hautveränderungen sicherer zu erkennen 
und im pflegerischen Alltag fachgerecht einzuordnen.

Inhalte:
–   Haut
–   Definition chronischer Wunden
–   Grundlagen der Dermatologie
–   Effloreszensen
–   Auswahl an dermatologischen Erkrankungen z.B. Intertrigo, 
     Abszess, Erysipel, Neurodermitis, Herpesformen etc.

Termin:	 18. März 2027	

Referent:	 Michael Fichtner
Veranstalter:	 Wundmitte GmbH
		  Gewerbestraße 36, 70565 Stuttgart
		  Telefon: 0711 50 87 34 26
		  info@wundmitte.de
		  www.wundmitte.de/wundexperte/

Gebühr:	 135 Euro
Ort: 		  Lernwerk der Personalentwicklung
		  Am Westpark 1, 81373 München

Anmeldung:	 Bitte ausschließlich über die Wundmitte GmbH
Die Wundmitte GmbH ist lizensierter Bildungsträger der ICW® und der 
Registrierung beruflich Pflegender. Sie ist ferner zertifiziert nach ISO 
9001 durch das Deutsche Institut für Qualität und Zertifizierung GmbH. 
Ob ein Seminar durch einen der oben erwähnten Lizenzgeber zertifiziert 
ist, entnehmen Sie bitte der jeweiligen Kursausschreibung.
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Herzlichen Glückwunsch 
den Absolvent*innen unserer
Weiterbildungen 2025 / 2026

Gerontopsychiatrische Pflege und Betreuung GP A 2025

Leitung Soziale Betreuung 2026
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Verantwortliche Pflegekraft WBL HB 2025

Palliative Care für Pflegehelfer PC PH 2026

Palliative Care PC 2025
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Praxisanleitung PA 2025

Verantwortliche Pflegekraft SSG WBL 2026
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Check-out:
Das Personalentwicklungs-Mobil-Paket

Das Lernwerk der Personalentwicklung verfügt über eine langjährige 
Expertise in der Durchführung und Gestaltung von Fort- und Weiterbil-
dungen, Beratung, Coaching und Supervisionen. 
Wir bieten Ihrer Organisation die passende Inhouse Lösung an und be-
gleiten Sie individuell auf Ihrem Weg der Personal- und Organisations-
entwicklung. 
Nach sorgfältiger Klärung Ihrer Wünsche und Bedürfnisse, konzipieren 
wir für Sie modulare Fort- und Weiterbildungsprogramme, abgestimmte 
Seminarkonzepte oder Maßnahmen zur Team- und Organisationsent-
wicklung. 
Gern helfen wir Ihnen, sich mit prozessorientiertem Wissen exzellent zu 
positionieren und sich kontinuierlich weiterzuentwickeln. 
Stark nachgefragt sind ebenfalls Beratungsangebote, Coachings und 
Moderationen auf Führungsebene. 

Kommen Sie auf uns zu! 
Ihre Ansprechpartnerinnen sind:
Yasmin Choudhary und Susanne Hofmann
Diakonie München und Oberbayern gGmbH
Lernwerk der Personalentwicklung
Am Westpark 1-3, 81373 München 
Telefon: 089 548 44 50-20
Fax: 089 548 44 50-29 
www.diakonie-muc-obb.de

–   Organisation und Moderation von Führungszirkeln und Tagungen 
–   Organisation und Moderation von Teamentwicklungstagen
–   Supervisionen, Coachings
–   Unterstützung bei Fallbesprechungen 
–   Lösungsorientiertes Arbeiten bei psychischen Erkrankungen
–   Kollegiale Beratung, neue Ideen, kreative Methoden und über-
     raschende Ergebnisse für die alltägliche Beratungsarbeit 
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Google Bewertungen

Vor 8 Wochen
Ich würde am liebsten 10 Sterne vergeben!
Heute habe ich meine Weiterbildung erfolgreich abgeschlossen und 
kann die Evangelische PflegeAkademie von Herzen weiterempfehlen.

Die gesamte Akademie zeichnet sich durch eine unglaublich wertschät-
zende, herzliche und humorvolle Atmosphäre aus. Hier macht Lernen 
wirklich Spaß. Ich habe mich nicht nur fachlich, sondern vor allem auch 
persönlich enorm weiterentwickelt und bin dafür sehr dankbar.

Ein besonderer Dank gilt Frau Choudhary, die als stellvertretende Aka-
demieleitung mit viel Herz und Engagement begleitet. Herr Hofbauer 
überzeugt mit seiner Geduld, seinem Humor und seiner individuellen 
Planung. Und Frau Klose schafft es selbst in den aufregendsten Minu-
ten vor Prüfungen, mit ihrer herzlichen Art und ihrem Humor ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern.

Vielen Dank an das gesamte Team für die besondere Zeit. Wer sich 
in einer wertschätzenden und motivierenden Umgebung weiterbilden 
möchte, ist hier genau richtig.

Vor 9 Wochen
Sehr netter Empfang und Verabschiedung (Kaffee, Kuchen, Brezen, 
Obst). Immer ein offenes Ohr für uns gehabt. Würde auf jeden Fall wei-
terempfehlen und wiederkommen. Dankeschön für alles ;))

Vor 50 Wochen
Eine perfekte Schule! Ich bedanke mich herzlich für die großartige Wei-
terbildung. Mit den besten Lehrerinnen – einfach top!
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Vor 17 Wochen
Die Pflegeakademie bietet nicht nur Fort- und Weiterbildung zu Themen 
rund um die Pflege, sondern auch allgemeine Inhalte wie z.B. Führung. 
Sie ist der interne Weiterbildungsträger der Diakonie München und 
Oberbayern gGmbH. Viele Seminare sind aber auch für externe Teilneh-
mer buchbar. Die Unterrichtsräume sind hell, aufgeräumt und mit mo-
derner Technik ausgestattet, die Dozenten freundlich und kompetent.
Parken vor Ort ist schwierig. Aber direkt an der Siegenburger Straße 
findet sich immer ein Parkplatz. Das sind fünf Minuten Fussweg.

Vor 50 Wochen
Die Akademie und ihr seits alle SUPER!!! Da ich ab Dezember auch wie-
der für die evangelische Diakonie arbeite und noch 2 Weiterbildungen 
machen werde/möchte, freue ich mich sehr diese wieder bei euch ab-
solvieren zu dürfen. Ihr seits ALLE einfach mega toll!!!

Vor 43 Wochen
Die Einrichtung ist für interaktives Lernen gut ausgestattet und verfügt 
über erstklassige Lehrkräfte mit hervorragenden Fähigkeiten. Als Teil-
nehmer/in werden Sie praxisnah angeleitet, um Sie auf die vor Ihnen 
liegenden spezifischen Aufgaben vorzubereiten. Gott segne die Mit-
arbeiter dieser Einrichtung. Amen.



Allgemeine Geschäftsbedingungen

Angebot
Das vorliegende Seminarbuch 2026 ent- 
hält Angebote für beruflich in der Pflege 
und Betreuung tätige Personen, unabhän- 
gig vom Betätigungsort wie Krankenhaus, 
Ambulante Pflege oder stationäre Pflege- 
einrichtung.
Soweit für einen angestrebten aner- kann-
ten Abschluss besondere Zugangs- vo-
raussetzungen bestehen, müssen diese 
von Ihnen erfüllt sein. Die Zugangsvor-
aus- setzungen sind von Ihnen selbst zu 
prüfen, die Evangelische PflegeAkademie 
Perso- nalentwicklung übernimmt insoweit 
keine Haftung. Die Zugangsvoraussetzun-
gen entnehmen Sie bitte diesem Seminar- 
buch, unserer Homepage www.bildung- 
pflege.de oder dem Lehrgangskonzept.

Anmeldung
Sie können sich über unsere Homepage 
www.bildung-pflege.de anmelden. Bitte 
nutzen Sie dazu unser Anmeldeformular. 
Telefonische Anmeldungen können wir 
nicht berücksichtigen, Reservierungen hal-
ten wir maximal 14 Tage ohne schrift- liche 
Anmeldung aufrecht.
Melden Sie sich selbst bzw. eine Person 
aus Ihrem Haus zur Teilnahme an einer 
Veranstaltung an, werden Sie gegenüber 
der Evangelischen PflegeAkademie Perso-

nalentwicklung als Veranstalter Vertrags- 
partner. Die Anmeldung wird mit Eingang 
bei der Evangelischen PflegeAkademie 
Personalentwicklung wirksam. Sie erhal- 
ten von uns eine Bestätigung, dass Sie für 
die vorgesehene Bildungsmaßnahme vor- 
gemerkt sind. Der Veranstalter prüft nach 
Ihrer Anmeldung, ob ein Veranstaltungs- 
platz frei ist. Der Bildungsvertrag kommt 
zustande, wenn dieser durch die Evange-
li- sche PflegeAkademie Personalentwick- 
lung als Bildungsträger schriftlich bestätigt 
wird. Nach Vertragsschluss sind Sie ver- 
pflichtet, die entstehenden Bildungsmaß- 
nahme- oder Rücktrittskosten zu tragen.
Bei 1- bis 5-Tagesveranstaltungen erhal- 
ten Sie eine Anmeldebestätigung per Mail 
über die Teilnahme.

Absage und örtliche/zeitliche Ver-
legung der Veranstaltung
Bei Ausfall der Seminarleitung, bei Nicht- 
erreichen der Mindestanzahl an Anmel- 
dungen oder aus organisatorischen oder 
sonstigen wichtigen Gründen sind wir lei- 
der gezwungen, die Bildungsmaßnahme 
abzusagen. Wir werden Sie umgehend in- 
formieren. Bei einer zeitlichen Verlegung 
einer Bildungsmaßnahme informieren wir 
Sie ebenfalls umgehend.
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Bildungsmaßnahmengebühr
Die Bildungsmaßnahmengebühr ist un- 
mittelbar nach Rechnungserhalt unter An- 
gabe der Rechnungsnummer zu überwei- 
sen. Bei einer Ratenzahlung erhöht sich 
die Bildungsmaßnahmengebühr einmalig 
um 50 Euro. Bei mehr als 10 % Fehlzeiten 
und der Notwendigkeit, die versäumten 
Bildungsmaßnahmenstunden/-tage nach-
zuholen, beachten Sie hierzu die Angaben 
in Ihrem Vertrag.

Rücktritt
Die Kündigung des Bildungsvertrages 
durch den Vertragspartner ist gegenüber 
der Evangelischen PflegeAkademie Perso- 
nalentwicklung schriftlich zu erklären. Eine 
telefonische Rücktrittserklärung reicht für 
die Kündigung eines Vertrages in keinem 
Fall aus. Das Fernbleiben der Teilnehme-
rinnen bzw. Teilnehmer vom Unterricht gilt 
ebenfalls als Kündigung dieses Bildungs-
vertrages.
Der Vertragspartner kann ohne Angabe 
von Gründen bis 14 Tage vor Beginn o.g.
Bildungsmaßnahme vom Bildungsvertrag 
zurücktreten. In diesem Fall des rechtzei-
tigen Rücktritts entstehen dem Vertrags-
partner keine Kosten.
Bei einem Rücktritt, der später als 14 Tage 
vor Beginn der Bildungsmaßnahme oder

nach Beginn der Bildungsmaßnahme er- 
folgt, berechnet der Bildungsträger dem 
Kostenträger eine Ausfallgebühr in Höhe 
von 100 % der Bildungsmaßnahmenge- 
bühr.
Innerhalb von 14 Tagen vor Beginn der Bil-
dungsmaßnahme kann der Vertrags- part-
ner eine Ersatzteilnehmerin oder ein Er-
satzteilnehmer anstelle des angemeldeten 
Teilnehmers zu der Bildungsmaßnahme 
schriftlich anmelden. In diesem Fall ent-
stehen dem Vertragspartner keine zusätz-
lichen Kosten.
Das Recht zur außerordentlichen Kündi-
gung bei Vorliegen eines wichtigen Grun-
des im Sinne der einschlägigen Recht-
sprechung durch den Bildungsträger, den 
Vertragspartner und die Teilnehmerin/ den 
Teilnehmer bleibt hiervon unberührt.
Die vollständigen AGB finden Sie auf unse-
rer Homepage unter:
www.bildung-pflege.de/agb.html

Datenschutz            
Unsere Hinweise zum Datenschutz finden 
Sie unter:
www.bildung-pflege.de/datenschutzer-
klaerung.html
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Lernwerk der Personalentwicklung
Diakonie München und Oberbayern gGmbH

Am Westpark 1–3
81373 München
Telefon: 089 548 44 50-20
Fax: 089 548 44 50-29
seminarservice@diakonie-muc-obb.de
www.bildung-pflege.de
www.facebook.com/diakoniemuc
www.instagram.com/diakoniemuc Ill
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